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Nach einem kurzen Regenguss gingen die Läufer am Samstag auf die Strecke. Foto: Baumann

Termine
schichte „Bruno und die
Nervkaninchen“ um 15.15
Uhr in der Stadtbücherei.

Politik

Donnerstag, 30. Juni: Öf-
fentliche Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses um
19.30 Uhr in Raum 7+8 im
Bürgerhaus.

Clubs und Vereine

Freitag, 1. Juli: Café im
Frauentreff von 10 bis 12
Uhr im Bürgerhaus.
Freitag, 1. Juli: Seniorencafé
von 15 bis 17 Uhr in der
Seniorenwohnanlage.
Samstag, 2. Juli: Sommer-
fest der Pfadfinder vom
Stamm der Vaganten ab 15
Uhr am blauen Heim in der
Wilhelm-Leuschner-Straße.
Montag, 4. Juli: Treffen der
Behindertenselbsthilfe um 15
Uhr im Eiscafé „Dolomiti“ im
Limes-Einkaufszentrum.

Veranstaltungen

Samstag, 2. Juli: Reparatur-
Café von 10 bis 13 Uhr im
Café Blaupause am Markt-
platz 13. 
Mittwoch, 6. Juli: Bür-
gersprechstunde bei Bürger-
meisterin Christiane Augs-
burger von 16 bis 18 Uhr in
Raum 100 im Rathaus.
Donnerstag, 7. Juli: Erster
Sommertreff mit „The Time
Bandits“ um 19 Uhr am
unteren Marktplatz.
Samstag, 9. Juli: Flohmarkt
von 9 bis 14 Uhr auf dem
Marktplatz.

Stadtbücherei

Mittwoch, 29. Juni: Bilder-
buchnachmittag mit „Der
Fuchs, die Hühner und das
Wurstbrot“ um 15.15 Uhr in
der Stadtbücherei. 
Mittwoch, 6. Juli: Bilder-
buchnachmittag mit der Ge-

Mittwoch
Wechselhaft

Sonntag
Wechselhaft

Samstag
Wolkig

Freitag
Wechselhaft

Donnerstag
Wechselhaft

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage

Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr

Schwalbacher Volkslauf trotzt den Regenwolken – 3.600 Euro an Spenden gesammelt

Rekordergebnis für guten Zweck
� Das Wetter hatte mit den
Veranstaltern des Schwalba-
cher Volkslaufs in diesem
Jahr kein Nachsehen. Pünkt-
lich um 15.30 Uhr, als
Bürgermeisterin Christiane
Augsburger eigentlich die
ersten von insgesamt vier
Läufergruppen mit dem ob-
ligatorischen Schuss aus
der Schreckschusspistole auf
die Strecke schicken wollte,
zogen die schwarzen Wolken
eben doch nicht an Schwal-
bach vorbei.

Der Regen sorgte für hekti-
sche Aktivität bei der Schutz-
suche vor dem Guss von oben.
Die geringere Beteiligung an
der diesjährigen Ausgabe des
Laufs „Sport gegen Armut“ war
dementsprechend wohl dem
unbeständigen Wetter, viel-

leicht aber auch der laufen-
den Fußballeuropameister-
schaft geschuldet. Die Ver-
anstalter der TG Schwalbach
zeigten sich nach der Ver-
anstaltung dennoch hochzu-
frieden. 

Denn trotz der mit 265 Läu-
fern niedrigeren Teilnehmer-
zahl kam eine Rekordspenden-
summe von 3.600 Euro zusam-
men. Damit wurde das gute Er-
gebnis aus dem Vorjahr sogar
noch getoppt. Alle Einnahmen
aus den Startgeldern und dem
Losverkauf der mit vielen
attraktiven Preisen ausgestat-
teten Tombola werden gespen-
det. Sie gehen an den Verein
Kindertaler aus Schwalbach,
die Lufthansa Help Alliance
und die Christian Liebig-
Stiftung. Weitere 50 Euro ka-
men durch eine Spende des
Weltrekordhalters im Rück-
wärtslaufen, Hasan Kurt, aus
Eschborn zusammen. Er hatte
eines seiner Siegertrikots für
eine Versteigerung bereitge-
stellt. In Schwalbach lief er
übrigens die zehn Kilometer-
strecke mit – allerdings vor-
wärts. „Die Strecke durch den
Wald ist zwar sehr schön und
die Luft besonders gut, aber
fürs Rückwärtslaufen nicht so
gut geeignet“, so der Ausnah-
mesportler.

Insgesamt 265 Teilnehmer
waren gemeldet und auf die

Strecken über ein Kilometer,
4,2 Kilometer, sechs Kilometer
oder zehn Kilometer verteilt.
Wie schon in den Jahren zuvor
beteiligten sich am Ein-Kilo-
meter-Lauf wieder 17 Sportler
mit Handicap, darunter auch
einige Judoka der TG Schwal-
bach, die im Zieleinlauf
bejubelt und alle mit einer
Medaille belohnt wurden. Für
die Moderation hatten die
Veranstalter eine prominente
Stimme gewinnen können:
HR3-Moderatorin Ariane Wick,
die in der Nachbarstadt
Bad Soden wohnt und deren
Sohn in Schwalbach zur
Schule geht, hatte sich bereit
erklärt, durch den Tag zu
führen. Zusammen mit Bür-
germeisterin Christiane Augs-
burger startete sie die Läufe
und begrüßte die Sportler
beim Zieleinlauf. 

Neben den zahlreichen
Sportlern, die der Lauf aus
Hofheim, Frankfurt oder Lim-
burg anlockt, waren auch in
diesem Jahr beim Schwalba-
cher Volkslauf wieder viele
Schwalbacher am Start. So-
wohl die CDU- als auch die
SPD-Fraktion schickt traditio-
nell eine Läufergruppe an den
Start. Schneller im Ziel war das
Team der Schwalbacher CDU,
das sich mit seinen fünf
Läufern schon in Richtung

Nächste Sprechstunde 

Fragen stellen
� Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Bürgermeisterin
Christiane Augsburger findet
am Mittwoch, 6. Juli, statt.

Alle Schwalbacher, die ein
Anliegen haben, sind dazu ein-
geladen, diese Sprechstunde
zu besuchen. Sie findet von
16 bis 18 Uhr in Raum 100 im
Rathaus statt. red

IG Fernwärme informiert

Sprechstunde
� Am Freitag, 8. Juli, bietet
die Interessengemeinschaft
Fernwärme um 17 Uhr
wieder eine Sprechstunde
in Raum 6 im Bürgerhaus
an.

Diese steht all denjenigen
offen, die bei dem nicht einfa-
chen Thema Jahresrechnung
Unterstützung brauchen. Eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. red

Stamm der Vaganten

Sommerfest
� Die BdP-Pfadfinder vom
Stamm der Vaganten feiern
am Samstag, 2. Juli, ihr
diesjähriges Sommerfest.

Los geht es um 15 Uhr auf
dem Pfadfindergelände am
„Blauen Heim“ in der Wilhelm-
Leuschner-Straße direkt neben
dem Naturbad. red

Selbsthilfe trifft sich wieder

Eis und Kaffee
� „Sommer, Sonne, Eis-
café“ – Unter diesem Motto
treffen sich die Mitglieder
der Behinderten-Selbsthilfe
Schwalbach am Montag, 4.
Juli, um 15 Uhr im Eiscafé
„Dolomiti“ im Limes-Ein-
kaufszentrum. 

Dort können alle Interessier-
ten miteinander ins Gespräch
kommen und sich über die
Selbsthilfegruppe informieren.
Neue Mitglieder sind willkom-
men. Liane Lückfeld unter der
Telefonnummer 81733 und
Kornelia Schwettmann unter
der Telefonnummer 82362 in-
formieren vorab auch tele-
fonisch. Im Internet unter
www.schwalbach.de sind unter
dem Stichwort Menschen mit
Behinderung weitere Informa-
tionen abrufbar. red
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, Gemeindepädagoge: Christopher Bechthold (Tel. 950686), www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindbüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), info@friedenskirche-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 
  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;
  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

Ökumenische Diakoniestation Eschborn/Schwalbach
Hauptstraße 20, 65760 Eschborn
Telefon  06196/95475-0
Bürozeiten von 8 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1a
Telefon  06196/5617478
täglich von 9 bis 12 Uhr, mittwochs 16 - 18 Uhr

Die Quelle
ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-, Alten- und Familienpfl ege

Mi 29.06. M 18.00 Uhr Werktagsmesse 
Sa 01.07. M 18.00 Uhr Vorabendmesse 
So 02.07. P    9.45 Uhr Sonntagsmesse 
Mi 06.07. PP 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   09.00 Uhr Werktagsmesse 

Termine 

 
www.katholisch-schwalbach.de

 
 
 
 
 

Mi 29.06. M
Sa 01.07. M
So 02.07. P   
Mi 06.07. P

 
Termine  

St. Pankratius 
montags     9.30: Eltern-Kind-Kreis  M   4.7.  15.00 Uhr Behinderten Selbsthilfe 
dienstags     9.30: Eltern-Kind-Kreis   19.30 Uhr RWS-Singen 
mittwochs   9.30: Eltern-Kind-Kreis   M   5.7.  29.00 Uhr deutsch/französischer 
      17.30: Jugend-Musikgruppe                   Stammtisch  

  20.00: Kirchenchorprobe    
donnerstags     9.30: Eltern-Kind-Kreis   
sonntags    10.45:  Gemeindekaffee im Pfarrsaal 
 

 
www.katholisch-schwalbach.de 

 
 
 
 
 

Do. 30.06. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Christa Reiner) 
   15.00 Uhr Garten der Begegnung (fällt bei Regen aus) 
Sa. 02.07. 18.00 Uhr Abendgottesdienst (Pfarrer Michael Gengenbach) 
So. 03.07. 11.00 Uhr Familienkirche für Kinder mit und ohne Eltern, 
    im Anschluss Mittagessen  
Mo. 04.07. 10.00 Uhr Begegnungsoase für Eltern mit Kindern 0 bis 36 Monate  

Di. 05.07. 15.30 Uhr Interkulturelles Frauencafé 
 
Pfarrerin Christine Gengenbach, Kirchenmusiker Jürgen Piel, Familienreferentin Eva Witte 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell 
Alle Telefone 503839-0 Email: info@Limesgemeinde.de 

So 03.07. 10.00Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Eckhard Kuhn) 
   anschließend Kirchencafé 
  10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Mo 04.07. 15.00 Uhr Ev. Frauen 
 

Vergabe der Verkaufs-Nr. für den Herbst-Kindersachenbazar am 11. Juli 
Infos: www.friedenskirche-schwalbach.de 

 
 

Zu weiteren wöchentlichen Terminen (Spielkreise, Spielgruppe Kirchenmäuse, 
Aquarellmalen, Jugendtreff usw.) nähere Infos im Gemeindebüro. 

So 03.07. 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  
(Ann-Christin Dombrowski) 
Parallel Kindergottesdienst    

  

 

 

So

  
  

  
Hauskreise:  HK I, montags, Tel.: 9216009 / HK II, mittwochs, Tel.: 5612990 /  
   HK III, dienstags Tel.: 950795  
 
www.christusgemeinde-schwalbach.de  

Bekanntmachung
RWE International SE

Fernheizwerk Schwalbach-Limes
Adolf-Damaschke-Straße 14

65824 Schwalbach a. Ts.
Telefon 06196 / 88169-0

Unterbrechung der  
Fernwärmeversorgung

Bereich Marktplatz, Friedrich-Ebert-Str.,
Pfingstbrunnenstr., Berliner Str., 
Avrillé Str., Friedrich-Stoltze-Str.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

am Montag, den 4.7.2016, werden 
in der Zeit von 7 Uhr bis voraussichtlich 19 Uhr 

Arbeiten an der Hauptfernwärmeleitung durchgeführt. 
Aus diesem Grunde wird die Fernwärmeversorgung  

in dem genannten Zeitraum unterbrochen! 
In diesem Zeitraum kommt es zu Einschränkungen 

in der Warmwasserversorgung!
 

Wir versichern Ihnen, dass wir nach Beendigung der 
Arbeiten die Wärmeversorgung schnellstens wieder in 

Betrieb nehmen werden.

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Ihr Fernheizwerk

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 02.07.u. Ffm.-Höchst, 8 – 14 Uhr
Do., 07.07.16 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
Sa., 02.07.16 Ffm.-Kalbach, 14 – 18.30 Uhr
(jeden Sa.) FRISCHE-ZENTRUM,

Am Martinszehnten
So., 03.07.16 Kelkheim, 10 – 16 Uhr

toom Baumarkt,
Lise-Meitner-Straße 2

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Erfahrener Gärtner  
sucht Gartenarbeit 

z.B. Hecke schneiden,  

Tel. 06171 / 7 93 50 oder  
0178 / 5 44 14 59 oder 0177 / 1 76 72 59

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

Fay Reparaturservice
Reparaturen/Instandsetzungen von

Türen, Toren, Fenstern, Garagentoren.
Montage von Türschließern, 

Schlössern, Einbruchsicherungen.

Tel. 0 69 / 9776 08 20
info@schlosserei-fay.de

Immer mittwochsImmer mittwochs
lokal informiert. lokal informiert. 

Unsere Stadtzeitung.

Bürgerfahrt in Schwalbachs polnische Partnerstadt Olkusz – 25 Jahre Nachbarschaftsvertrag
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Ein Besuch bei guten Freunden
● Irena Lipowicz, das langjähri-

ge Vorstandsmitglied der Stif-
tung für deutsch-polnische Zu-
sammenarbeit: „Die Qualität 
der deutsch-polnischen Bezie-
hungen ist wie ein englischer 
Rasen – sie bedarf der ständi-
gen Pfl ege.“ Er bekräftigte, dass 
sich Schwalbach auch weiterhin 
an dieser Pfl ege aktiv beteiligen 
werde.

An der Bürgerfahrt nahm in 
diesem Jahr auch eine Grup-
pe Jugendlicher teil. Im Rah-
men einer deutsch-polnischen 
Jugendbegegnung wohnten 
sie mehrere Tage in Gastfami-
lien und erlebten gemeinsam 
mit ihren Gastgebern ein ab-
wechslungsreiches Besuchspro-
gramm mit Ausfl ügen nach Kat-
towitz und Krakau. Anlässlich 
des 25-jährigen Bestehens des 
deutsch-polnischen Jugendwer-

kes, das auch diese Begegnung 
fi nanziell unterstützte, beteilig-
te sich die Gruppe an der Kam-
pagne #2gether4more und rei-
nigte gemeinsam ein Mahnmal 
zum Gedenken der Opfer des 
Nationalsozialismus auf dem 
alten Friedhof in Olkusz. 

Die offi zielle Jubiläumsfei-
erlichkeit „25 Jahre deutsch-
polnischer Nachbarschaftsver-
trag“, zu der die Olkuszer nach 
Krakau eingeladen waren, hielt 
für den Städtepartnerschafts-
verein noch eine große Über-
raschung bereit. Seit 2004 wird 
der „Polonia Minor“ für die 
Arbeit für das Land Kleinpo-
len und seine Bürger verliehen. 
Diese Ehrenmedaille erhielt 
auch der Städtepartnerschafts-
verein Schwalbach–Olkusz für 
seine Verdienste. red

Ein positives Resümee 
zog Günter Pabst, der Vorsit-
zende des Arbeitskreises Ol-
kusz-Schwalbach, nach der 
fünftägigen Reise in Schwal-
bachs polnische Partner-
stadt Olkusz. Gefeiert wurde 
das 25-jährige Jubiläum des 
deutsch-polnischen Nach-
barschaftsvertrags.

Ganz im Zeichen des nunmehr 
25 Jahre währenden deutsch-
polnischem Nachbarschaftsver-
trags stand schon die Begrü-
ßung durch Vize-Bürgermeiste-
rin Bozena Krock, der ehemali-
ge Schuldirektorin und vielen 
Schwalbachern bereits von frü-
heren Besuchen bekannt. Für 
die deutsche Delegation hielt 
Günter Pabst Rückblick auf die 
zurückliegenden Jahre und zi-
tierte zum Schluss seiner Rede 

Außerhalb des offi ziellen Besuchsprogramms kam es noch zu einer spontanen Begegnung auf dem 
Olkuszer Marktplatz. Bürgermeister Roman Piasnik und Vizebürgermeisterin Bozena Krock nah-
men mit Günter Pabst (links) auf der Freundschaftsbank Platz.    Foto: privat

So. 3.7. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Hartmut John)  
Mo. 4.7. 20.00 Uhr Hauskreis 
Mi. 6.7. 09.30 Uhr Frauenfrühstück 
    
 
         
www.efg-schwalbach.de 

mailto:info@schlosserei-fay.de
http://www.polsterei-dekoration.de
mailto:a.brueckmann@bistum-limburg.de
mailto:gemeindesms@gmx.de
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mailto:info@friedenskirche-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
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http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:info@Limesgemeinde.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.weiss-maerkte.de
http://www.efg-schwalbach.de
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* Gültig im Aktionszeitraum:
10. 6. – 8. 7. 2016. Für das
Kind (0 – 13 Jahre) darf 
noch kein Sparkassen-
KidsKonto bei der
Frankfurter Sparkasse
bestehen.

Hol Dir 
Deinen Adler!
Tun Sie Ihrem Kind gleich doppelt 
Gutes: Wer im Aktionszeitraum während
der Fußball-EM vom 10. 6. bis zum
8. 7. 2016 ein Sparkassen-KidsKonto 
neu eröffnet, bekommt das Eintracht-
Maskottchen „Attila“ als Begrüßungs-
geschenk* dazu. Der geflügelte Star der
Eintracht ist schon zum Abflug bereit –
greifen Sie sich den populären
Plüschadler für Ihr Kind!
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Schwalbacher Volkslauf ...

Rekordergebnis
für guten Zweck
Fortsetzung von Seite 1
Bratwurststand aufmachen
konnte, bevor mit Alexander
Immisch der erste Läufer der
SPD ins Ziel kam. Aber auch
wenn alle ambitionierten Läu-
fer starten, um Bestzeiten zu
laufen, steht für viele andere
das Motto „Dabei sein ist
alles!“ im Vordergrund. 

Den zweiten Platz über sechs
Kilometer belegte Anke Kracke,

die Chefin der Kulturkreis
GmbH, in ihrer Altersstufe,
Siegerin in der Kategorie Se-
niorinnen W60 über zehn
Kilometer wurde die Schwal-
bacher Weltmeisterin Margret
Göttnauer. Die beste Walkerin
über sechs Kilometer war
Monika Schwarz vom Seni-
orenbeirat der Stadt. Die kom-
pletten Ergebnislisten können
im Internet unter www.sport-
gegen-armut.de nachgelesen
werden. Musikalisch begleitet
wurde die Veranstaltung von
den Schwalbacher Musikern
von „Too Young to Rust“. he

Schwalbacher Spitzen

„Die spinnen, 
die Briten“, 
sagt Obelix 
in einem der 
besten Hefte 
der legendär-
en Asterix-
Reihe, als ihm 

auf der Insel gekochtes Wild-
schwein in Minzsoße vorge-
setzt wird. Nach dem Refe-
rendum vergangene Wochen 
werden sich viele an das ge-
fl ügelte Wort aus dem Comic 
erinnert haben.

Doch die Briten sind nicht 
verrückt. Sie sind nur konse-
quent. Sie mögen die EU in 
ihrer heutigen Form genauso 
wenig wie die meisten ande-
ren Europäer. Doch statt wie 
die anderen immer weiter he-
rumzueiern, haben sie den 
Schlussstrich gezogen.

Machen wir uns nichts 
vor: Der Ruf der EU ist nicht 
nur in England schlecht. Auch 
in Deutschland und in den 
anderen EU-Ländern gibt es 
Abermillionen Wähler, die 
lieber heute als morgen aus 

der Gemeinschaft aussteigen 
würden. Schuld daran sind 
Politiker, die aus rein wahl-
taktischen Überlegungen im 
Zweifel immer nationale In-
teressen vor europäische In-
teressen stellen, statt für 
die unbestreitbaren Vorteile 
einer wirklichen europä-
ischen Union zu kämpfen.

Denn wer braucht in der 
heutigen, globalisierten Welt 
noch die im weltweiten Maß-
stab zwergenhaften Natio-
nalstaaten Europas? Wenn 
unser Kontinent seine Füh-
rungsrolle in der Welt be-
halten will, dann geht das 
nur mit einem echten euro-
päischen „Nationalbewusst-
sein“, einer echten europä-
ischen Öffentlichkeit, einer 
echten europäischen Regie-
rung und einem echten euro-
päischen Parlament.
Für Schwalbach war früher 
Darmstadt die Hauptstadt, 
heute ist es Berlin. Warum 
sollte es nicht irgendwann 
einmal Brüssel sein?     
                Mathias Schlosser 

Größer denken

Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen
Von privat zu vermieten: 1 FH 
mit Garten, ca. 400 qm, 4 Zi. + 
Wohnkeller, Wohnfl äche ca. 120 
qm, EBK, 2 Bäder, Gäste-WC, 
große Terrasse, Garage, ruhige 
Lage, EUR 1.400,- + Nk. + Kau-
tion, kurzfristig frei. Zuschriften 
bitte unter Chiffre Nr. 162501 
an die Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Str. 5, 65824 
Schwalbach

Lieblingspullover (dunkel-pink 
mit V-Ausschnitt) in Alt-Schwal-
bach verloren am Do., 23.6.; 
Kontakt 0163/4500253

Qualifi zierte Nachhilfe zwecks 
Abivorbereitung für Mathe (Q3 
und Q4) in Liederbach gesucht. 
Tel. 0173/8479798

Wir suchen eine tüchtige Haus-
haltshilfe für unseren 2-Perso-
nen-Haushalt in einem Einfami-
lienhaus in Schwalbach. wir bie-
ten eine gute Bezahlung im Rah-
men eines Minijobs. Bewerbung 
telefonisch unter 06196/86827

Ab sofort: Tiefgaragenstellplatz 
zu vermieten, Berliner Straße 
4, Kontakt: schwalbach2013@
gmx.de

Nach langer Suche möchten wir 
gerne in Schwalbach ankom-
men. Zu unserem Glück fehlt uns 
nur noch das richtige Zuhause. 
Vielleicht möchten Sie das pas-
sende Haus verkaufen oder wis-
sen von Nachbarn, dass sie nach 
solventen Käufern suchen. Dann 
freuen wir uns auf Ihren Anruf 
oder Ihre Nachricht an Mobil 
0178/4149729, traumhaus-
rheinmain@gmx.de

E-Bike Powerpac 26“, Top-
Zustand, günstig zum halben 
Preis = EUR 800,- abzugeben, 
Originalpreis EUR 1.599,-, nur 
2.500 km gefahren, regelmäßige 
Inspektionen. Tel. 06196/86631 
(auch AB). Details unter https://
www.amazon.de/powerpac-ci-
tybike-elektrofahrrad-scheiben-
bremsen-li-ionen/

EU-Abgeordneter Thomas Mann über den „Brexit“ und die Folgen 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Mehr informieren“
● Großbritannien hat sich 
in einem Referendum ent-
schieden, aus der EU aus-
zutreten. Der Schwalbacher 
Europa-Abgeordnete Tho-
mas Mann (CDU) fordert 
nun ein „neues Denken“ in 
und über die EU. Seine Mei-
nung über den Brexit und 
die Folgen:

„Eine knappe Mehrheit der 
Briten will der EU den Rük-
ken kehren. Premierminister 
David Cameron hat sich ver-
zockt. Was als Befreiungsschlag 
gegen seine innerparteilichen 
Gegner begann, dürfte das ge-
samte Land auf Jahre lähmen. 
Schottland steht vor der Un-
abhängigkeit. EU-Gegner wie 
Boris Johnson und Nigel Fara-
ge (UKIP) mussten ihre volumi-
nösen Wahlkampfversprechen 
zum Gesundheitssystem zu-
rücknehmen - ihr Populismus 
ist aufgefl ogen! 

Ich stimme mit den Spitzen 
von EU-Kommission, Rat und 

Europäischem Parlament über-
ein: „Out is out!“ Eine jahrelan-
ge Hängepartie oder gar Nach-
verhandlungen darf es nicht 
geben, auch nicht eine „Mit-
gliedschaft light“. Wir brauchen 
den Einstieg in den Ausstieg 
jetzt - auch um den Nachah-
mern in anderen Staaten einen 
Riegel vorzuschieben. 

Ich hoffe, dass die Brexit-Ent-
scheidung zu einem Weckruf 
wird, endlich enger zusammen-
zuarbeiten. Dass die EU oft zu 
wenig Ergebnisse geliefert hat, 
hängt damit zusammen, dass 
die europäischen Hauptstäd-
te auf ihre Souveränitätsrechte 
gepocht haben. Sie waren nicht 
bereit zur Solidarität, etwa bei 
der notwendigen Verteilung von 
Flüchtlingen oder bei der ge-
meinsamen Asylgesetzgebung. 

Die politisch Verantwortli-
chen von nationalen Regierun-
gen bis zu deren Parlamenten 
haben viel zu wenig über die Er-
folge des gemeinsamen europä-
ischen Handelns informiert, ob 
Banken-Union, Energie-Union 
oder Umweltpolitik. Es war und 
ist die EU, welche für den sozi-
alen Zusammenhalt gesorgt hat. 
Dazu gehören der entschiedene 
Kampf gegen Jugendarbeitslo-
sigkeit (mit 6 Milliarden Euro), 
der Europäische Sozialfonds, 
die Regionalfonds und Pro-
gramme zur Förderung von In-
vestitionen und Innovationen. 

Es wird Zeit, dass sich Politi-
ker weniger mit Gremienarbeit 
befassen und sehr viel mehr 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern vor Ort debattieren, auch 
über den Mehrwert der Europä-
ischen Union. Wenn der Brexit 
etwas Gutes bewirkt hat, dann 
ist es hoffentlich dieses neue 
Denken.“  Thomas Mann

Der Schwalbacher Thomas 
Mann sitzt seit vielen Jahren im 
Europaparlament.     Foto: privat

Bitte beachten Sie 
den neuen Schwalba-

cher Terminkalender, 
der mit dieser Ausgabe 

verteilt wird!

SPD-FDP-Koalition will Wohnungsbaugesellschaft wiederbeleben – Antrag ans Stadtparlament
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Was tun für mehr Wohnraum?
● Um der Herausforderung für 

Schwalbach gerecht zu werden, 
müssten dringend Lösungsan-
sätze entwickelt werden. Hierfür 
ist nach dem Verständnis der Ko-
alition aus SPD und FDP die Wie-
derbelebung der Gesellschaft für 
Wohnungsbau erforderlich. Die 
existiert zwar noch als GmbH. 
Die Geschäftstätigkeit ruht aber 
seit einigen Jahren.

„Diese Gesellschaft soll ent-
scheidend dazu beitragen, mit 
guten Vorschlägen und deren 
rascher Umsetzung für unsere 

Stadt zukunftsweisende Projek-
te zu realisieren. In vielen Städ-
ten und Gemeinden sind der-
artige Gesellschaften aktiv und 
tragen einen großen Anteil zum 
Wohnungsbau und vor allen 
Dingen für bezahlbaren Wohn-
raum bei“, führt der SPD-Vorsit-
zende Hartmut Hudel aus.

Daher soll nun auf Antrag von 
SPD und FDP der Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung, 
die Gesellschaft ganz aufzulö-
sen, aufgehoben werden. red

Wohnraum ist in der 
Rhein-Main-Region knapp 
und die Situation wird sich in 
den kommenden Jahren vo-
raussichtlich noch verschär-
fen. Die Koalition aus SPD 
und FDP will daher die städ-
tische Gesellschaft für Woh-
nungsbau wiederbeleben.

Der Regionalverband hat für 
das Einzugsgebiet von Frank-
furt bis 2030 einen Bedarf von 
184.000 Wohnungen ermittelt. 
Schwalbach als beliebte Wohn-
stadt hat nach Meinung der 
Koalition derzeit schon einen 
„großen Nachfragestau nach 
bezahlbarem Wohnraum“. „Es 
liegen bereits über 200 Anträ-
ge für Sozialwohnungen vor“, 
heißt es in der Erklärung der 
Koalition. Laut der Studie des 
Regionalverbandes soll die Be-
völkerung in Schwalbach bis 
2030 um weitere 8,4 Prozent 
steigen. „Entsprechend wird 
auch der Bedarf an Wohnraum 
wachsen. 

Um diesen Zukunftsaufgaben 
gerecht zu werden, müssen alle 
Verantwortlichen auch in un-
serer Stadt dieses vorrangige 
Thema mit der entsprechenden 
Ernsthaftigkeit, Entschlossen-
heit und dem Verständnis für 
die Eilbedürftigkeit angehen“, 
so die beiden Fraktionsvorsit-
zenden Hartmut Hudel (SPD) 
und Chris Higman (FDP).

Kunst aus Korea. Der ehrenamtliche Stadtrat Eberhard Kramer eröffnete am vergangenen 
Samstag eine Ausstellung koreanischer Hobby-Künstler im Bürgerhaus. Die Ausstellung, die vom 
koreanisch-deutschen Verein Schwalbach organisiert wurde, ist in dieser Woche zu den Öffnungszei-
ten des Rathauses zu sehen. Einen ausführlichen Bericht lesen Sie in der nächsten Ausgabe. Foto: mag

http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.sport-gegen-armut.de
http://www.sport-gegen-armut.de
http://www.sport-gegen-armut.de
https://www.amazon.de/powerpac-ci-tybike-scheiben-bremsen-elektrofahrrad-li-ionen/
https://www.amazon.de/powerpac-ci-tybike-scheiben-bremsen-elektrofahrrad-li-ionen/
https://www.amazon.de/powerpac-ci-tybike-scheiben-bremsen-elektrofahrrad-li-ionen/
https://www.amazon.de/powerpac-ci-tybike-scheiben-bremsen-elektrofahrrad-li-ionen/
https://www.amazon.de/powerpac-ci-tybike-scheiben-bremsen-elektrofahrrad-li-ionen/
https://www.amazon.de/powerpac-ci-tybike-scheiben-bremsen-elektrofahrrad-li-ionen/


4    29. JUNI 2016                                                             S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   43. JAHRGANG  NR. 26

Danke
sagen wir von Herzen allen, die sich in Trauer

mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in

vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam

mit uns Abschied nahmen.

Schwalbach am Taunus, im Juni 2016

Maria, Sabrina, Monika und Jürgen
Eberhard

Bilo
† 6. 6. 2016

S T A T T  K A R T E N Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren
der Liebe, die man hinterlässt, wenn man geht.

Danke
für die tröstenden Worte und Briefe,
für jede Umarmung, wenn die Worte fehlten,
für die mitfühlende Anteilnahme an unserer
Trauer und für die Begleitung auf ihrem
letzten Weg.

Werner und Helga Hupfeld
Valeria und Gianmarco
und Angehörige

Die Geldspenden kommen unseren Enkeln zugute.

Schwalbach am Taunus, im Juni 2016.

Ralf und Antonella
Hupfeld

† 21. Mai 2016

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Vinzenz Antonius Spahn
gestorben im Juni 1981

von Deiner Frau Waldtraut mit Gilbert und Roy
sowie allen Angehörigen

Die Zeit vergeht so schnell,
so geschwind wie der Sand, der durch die Finger rinnt,

wie ein Lufthauch, fortgetrieben durch den Wind.

U n v e r g e s s e n

Zur Erinnerung an

Auch die Brücke über die Berliner Straße wurde in den vergangenen Wochen repariert. Foto: Tulacek

Fußgängerbrücken in der Berliner Straße und am Ostring wurden überprüft und ausgebessert
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Keine Gefahr für Autofahrer

Ereignisreiche Tagesfahrt ins Elsass mit Besuchen auf der Hochkönigsburg und dem Affenberg
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Popcorn für die Berberaffen

● Gleich zwei Fußgänger-
brücken mussten Mitarbei-
ter des Bauhofs in den ver-
gangenen Wochen reparie-
ren.

An der Brücke über den Ost- 
und Westring in der Verlän-
gerung des Hans-Bernhard-
Reichow-Wegs waren bereits 
kleinere Betonstücke auf die dar-
unter liegende Straße gefallen. 
Alle losen Teile wurden daher 
vorsichtig abgeklopft. „Die Stadt-
verwaltung hat die Fußgänger-

brücke nun im Blick. Eine Vor-
untersuchung hat gezeigt, dass 
sie wohl saniert werden muss. 
Ihren tatsächlichen baulichen 
Zustand wollen wir von einem 
Fachingenieurbüro prüfen las-
sen“, sagt Bürgermeisterin Chri-
stiane Augsburger. Für Verkehrs-
teilnehmer besteht ihrer Aussa-
ge nach keine Gefahr. Weder die 
Fußgängerbrücke noch die Fahr-
bahn darunter müssten aktuell 
gesperrt werden. 

Auch die Fußgängerbrücke 
über die Berliner Straße wurde 

unter die Lupe genommen. Bei 
Regenwetter bildet sich dort 
seit Jahren eine riesige Pfütze. 
Damit im Winter aus der Pfütze 
keine Eisfl äche wird, muss die 
Fläche ausgeglichen werden. 
Den Auftrag erhalten hat die 
Firma Cetox aus Blankenburg, 
die versichert hat, die ewige 
Pfütze mit geringem Aufwand 
auszubügeln. Die Bauarbeiter 
haben dazu das Gefälle in Rich-
tung Ablaufrinne gezogen, so 
dass sich das Wasser nicht mehr 
in der Mitte sammeln kann. red

Ins Elsass führte am Samstag die jüngste Tagesfahrt des Arbeits-
kreis Städtepartnerschaft Schwalbach-Avrillé.  Foto: Küper

Jedes Jahr veranstal-
tet der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Schwalbach-
Avrillé eine Tagesfahrt. Sie 
führte am vergangenen 
Samstag ins Elsass. 

Am frühen Morgen ging es 
los. Die Wetterprognose war 
nicht berauschend, aber all-
mählich klärte sich der Himmel 
über dem Süden Deutschlands 
auf und so kam die 43-köpfi -
ge Reisegruppe nach fast vier 
Stunden auf der Hochkönigs-
burg in der Nähe von Schlett-
stadt an. Die auf einem gewal-
tigen Felsen etwa 750 Meter 
hoch über der Rheinebene thro-
nende Burg stammt als Grün-
dung der Stauferherzöge aus 
dem 12. Jahrhundert, wurde 
einige Male ausgebaut und im 
Dreißigjährigen Krieg von den 
Schweden erobert und zerstört. 
Ihr Schicksal als Ruine wurde 
dadurch beendet, dass Schlett-
stadt als ihre Besitzerin sie klu-
gerweise gegen Ende des 19. 
Jahrhundert nach der Angliede-
rung von Elsass-Lothringen an 
das neu gegründete Deutsche 
Reich dem deutschen Kaiser als 
Geschenk vermachte, wohl in 
der richtigen Vermutung, dass 
der schon etwas mit der Ruine 
anzufangen wusste.

Auf seine Veranlassung hin 
und - wie der Burgführer sich 
ausdrückte - auch mit seinem 

Geld, wurde ein hochherr-
schaftliches Bauwerk auf den 
Grundmauern der Ruine er-
richtet und schließlich als Mu-
seum dem Touristenpublikum 
aus aller Welt zur Verfügung 
gestellt. Als die Reisegruppe 
durch die stilvoll möblierten 
und etwas bombastisch ausge-
schmückten Räume wandelte, 
ging ein heftiger Regenschauer 
nieder. Während eines erneu-
ten wilden Schauers gelangte 
die Gruppe dann in ein Restau-
rant im nahegelegenen Dörf-
chen Kintzheim.

Die Wetterlage beruhigte sich 
wieder etwas und so gelang es 
anschließend dann noch, auf 
den Affenberg am Fuße der 

Hochkönigsburg zu kommen, 
wo etwa 200 Berberaffen in 
einem abgezäunten Waldge-
hege von 20 Hektar leben und 
sich in Ergänzung ihrer nor-
malen Kost von den Besuchern 
mit Popcorn füttern ließen. 
Dieses Freigehege ist nicht nur 
von Touristen besucht, sondern 
auch von Wissenschaftlern, 
die das Verhalten von Berber-
affen erforschen, die in ihrem 
ursprünglichen Lebensraum in 
den Gebirgsregionen Nordafri-
kas vom Aussterben bedroht 
sind. 

Am späten Nachmittag trat 
die Gruppe nach einem ereig-
nisreichen Tag dann die Rück-
reise nach Schwalbach an.  red

●

Geburtstag, 
Jubiläum, Hoch-

zeit, Todesfall

... mit einer Familien-
anzeige informieren 

Sie alle Schwalbacher 
schnell und preiswert 

und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
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SCHNELLE HILFE
� Polizei ............................................................................................110
� Feuerwehr/Rettungsdienst ............................................... 112
� Polizeistation ...................................................... 06196-9695-0
� Wasserwerk ,Am Erlenborn..................................... 533220
� Krankentransport:

Zentrale Leitstelle MTK ................................... 06192-5095
� Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................116117

APOTHEKEN-NOTDIENST
A Apotheke am Westerbach, Kronberg

Westerbacher Straße 23 ............................................ 06173-2025
B Schloß-Apotheke, Kronberg,

Friedrichstraße 69 ........................................................ 06173-5119
C Quellen-Apotheke, Bad Soden,

Quellenpark 45 (Alleestraße 24) ...................................... 21311
D Löwen-Apotheke, Niederhöchstadt,

Hauptstraße 416......................................................... 06173-62525
E Burg-Apotheke, Königstein,

Frankfurter Straße 7 ...............................................06174-955650
F Pinguin-Apotheke, Schwalbach,

Avrilléstraße 3 ...........................................................................83722
G Rats-Apotheke, Eschborn,

Rathausplatz 16 .........................................................................42131
H Hof-Apotheke, Kronberg,

Friedrich-Ebert-Straße 16 ........................................ 06173-79771
J Sonnen-Apotheke, Eschborn,

Hauptstraße 74 ......................................................................... 41193
K Taunus-Apotheke, Schwalbach,

Friedrich-Ebert-Straße 4 ........................................................ 86070
L Kur-Apotheke, Bad Soden,

Alleestraße 1 ............................................................................. 23605
M Limes-Apotheke, Schwalbach,

Marktplatz 23 .......................................................................... 779980
N Central-Apotheke, Eschborn,

Götzenstraße 47/55 ................................................................. 42521
O Apotheke im Real, Eschborn,

Ginnheimer Straße 8 -18 ...................................................... 887997
P Marien-Apotheke, Bad Soden,

Königsteiner Straße 51 ............................................................22308
R St.-Barbara-Apotheke, Sulzbach,

Hauptstraße 50 ......................................................................... 71891
S Bahnhof-Apotheke, Eschborn,

Berliner Straße 31–35 ............................................................. 42277
T Kur-Apotheke, Kronberg,

Frankfurter Straße 15 ............................................. 06173-940980
U Park-Apotheke, Kronberg,

Hainstraße 2 ................................................................ 06173-79021
W Dreilinden-Apotheke, Neuenhain,

Hauptstraße 19 ......................................................................... 22937
X Thermen-Apotheke, Bad Soden,

Am Bahnhof 7 ............................................................................22986
Y Alte Apotheke, Königstein,

Limburger Straße 1a ............................................... 06174-21264

1. – O
2. – P
3. – R
4. – S
5. – T

6. – U
7. –W
8. – X
9. – Y

10. – A

11. – B
12. – C
13. – D
14. – E
15. – F

16. – G
17. – H
18. – J
19. – K
20. – L

21. – M
22. – N
23. – O
24. – P
25. – R

26. – S
27. – T
28. – U
29. –W
30. – X

31. – Y
JULI 2016

Feiner und  
fairer Rotwein  
aus dem 
Schwalbacher 
Fairtrade-Regal

bei 

Marktplatz 8, 65824 Schwalbach,Tel. 06196/84661

Zum 
  Wohl !

SZplus   
Eine Beilage 

nach Wahl gratis
Alle registrierten Nutzer erhalten  

vom 30.6. bis 6.7.2016  
eine Beilage 

nach Wahl gratis. 

Gutschein und weitere Informationen 
unter www.schwalbacher-zeitung.de

Wilhelm-Fay-Straße 13
65936 Frankfurt-Sossenheim

Hauptstraße 119   ■   65843 Sulzbach
Telefon 0 61 96 / 2 29 61

■

■

■ 

■ 

■

■  Inspektion – Service
■  Elektrik-, Klimaservice
■  Bremsen, Auspuff
■  Unfallinstandsetzung
■  AU-Abnahme und HU  
     
      einer amtl. anerkannten Überwachungs-
      organisation)

Reparaturen aller Fabrikate

Maler Dehmel
Maler- und Lackierermeister
Gärtnerweg 8  .  65824 Schwalbach
06196-83525  .  malerdehmel@web.de

Alle Maler- und Tapezierarbeiten  –  Innenräume und Fassaden –
kompetente Beratung  –  solide, preiswerte, schnelle Ausführung

Baugrundstücke gesucht
Wir suchen Baugrundstücke (auch Abrissgrundstücke)
für Geschoßwohnungsbau in guten Lagen ab 2.500 m²g g

Tel. 06235-95 83 0

Römerhaus Bauträger GmbH
Hofstückstraße 26 
67105 Schifferstadt
info@roemerhaus.de 
www.roemerhaus.de

Drei Männer bei Schlägerei im Flüchtlingsheim am Westring leicht verletzt – Familien getrennt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Streit in der Küche eskalierte
● lingsunterkunft aneinander 

gerieten. Es gab Streitigkeiten 
zwischen einer syrischen und 
einer pakistanischen Familie 
im Bereich der Küche, die eska-
lierten. Es kam zu einer Schlä-
gerei, in deren Verlauf auch ein 
kleines Küchenkneipchen zum 
Einsatz kam. Drei Männer wur-
den im Zuge der Rangelei ver-
letzt. Ein 33-Jähriger, der an 

der Schlägerei beteiligt war, 
wurde festgenommen und spä-
ter in eine andere Unterkunft 
nach Hofheim gebracht. 

Nach Angaben von Brigitte 
Wegner vom Schwalbacher So-
zial- und Jugendamt wurden die 
Familien mittlerweile getrennt. 
Eine ist in die provisorische Unter-
kunft der Stadt im benachbarten 
Atriumgebäude umgezogen.  sz

In der Asylbewerberun-
terkunft am Westring kam 
es am Montag vergangener 
Woche zu einer Auseinan-
dersetzung zwischen vier 
Personen, die zu einem grö-
ßeren Polizeieinsatz führte.

Die Polizei und Krankenwa-
gen musste anrücken, als sich 
vier Personen in der Flücht-

Kindertagesstätte von „Kinderzeit Gute Zeit“ am Kronberger Hang spendet an Verein Kindertaler 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Erfolgreicher Kindersachenbasar
● Die Stimmung war gut, die Be-

geisterung über die hochwerti-
ge Kinder- und Babybekleidung 
groß. Für viele steht nach Anga-
ben der Kita fest, dass sie beim 
nächsten Mal wieder dabei sein 
werden. 

Schon früh wurde gemein-
schaftlich festgelegt, nur einen 
Teil der Einnahmen selbst zu 
behalten. Mit dem Teil, der in 
der Einrichtung bleibt, soll den 
Kindern noch mehr Naturer-
fahrung ermöglicht werden. 
„Durch die Lage direkt am Na-
turschutzgebiet gibt es vielfäl-
tigste Möglichkeiten hierfür“, 
freut sich Patrizia Natali-Kaben. 

Etwa ein Viertel der Einnah-
men spenden Kinderzeit und 
die Basar-Initiatorinnen je-
doch, was eine Herzensange-
legenheit für alle im Team war. 

Schnell war dabei klar, dass das 
Geld dem Verein „Kindertaler“ 
zu Gute kommen soll. Der Ver-
ein hilft direkt und unbürokra-
tisch Kindern, deren Familien in 
Armut gefallen sind. 

Die SPD-Politikerin Nancy 
Faeser und die CDU-Politikerin 
Kathrin Behrens sind die Initia-
torinnen des Vereins, der durch 
den Einbezug von Schulen, Ver-
einen und anderen Institutio-
nen einen gesamtgesellschaftli-
chen Ansatz verfolgt. 

Die Kinderzeit-Kita möchte, 
dass die Spende an „Kinderta-
ler“ zur Regelmäßigkeit wird. 
Daher plant das Basar-Team be-
reits den zweiten Basar am 25. 
September in den Räumlich-
keiten der benachbarten Kin-
derzeit-Schule am Kronberger 
Hang.  red

Patrizia Natali-Kaben, 
die Geschäftsführerin von 
„Kinderzeit Gute Zeit“, und 
Doris Ivanschitz, die Initi-
atorin des ersten Kinder-
zeit-Basar freuen sich den 
Schwalbacher Verein „Kin-
dertaler“ Dank des neu ins 
Leben gerufenen Kinderzeit-
Basars fi nanziell unterstüt-
zen zu können.

Katrin Behrens und Moni-
ka Schwarz haben am Montag 
für den Verein einen Spenden-
scheck in Höhe von 330 Euro 
entgegengenommen. Das eh-
renamtlich arbeitende Eltern-
Team der gemeinnützigen, bi-
lingualen Kita mit Krippe und 
Kindergarten lockte bereits mit 
dem ersten Kinderzeit-Basar 
sehr viele Eltern der Region an. 

Katrin Behrens (Mitte) und Monika Schwarz (rechts) vom Verein Kindertaler erhielten von Patri-
zia Natali-Kaben einen Scheck in Höhe von 330 Euro aus den Erlösen des Basars.   Foto: Kinderzeit

Keine Angst vor Italien. Mit einem 3:0-Sieg gegen das Team der Slowaken hat sich die deut-
sche Mannschaft eine Runde weitergeschossen. Nun treffen sie am Samstag auf die „Squadra 
Azzurra“, den Angstgegner, gegen den es bei einem Turnier noch nie einen Sieg gegeben hat. Trotz-
dem hoffen jetzt alle deutschen Fans - auch in Schwalbach - auf einen Sieg ihrer Elf und zeigen 
ihre Unterstützung an Hauswänden, Fenstern und Autos.                Fotos: Tulacek

mailto:info@roemerhaus.de
http://www.roemerhaus.de
mailto:malerdehmel@web.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
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�Glaserei Schneider, Gartenstraße 19 Tel. 86798
Verglasungen, Fenster, Fax 81935
Rolläden, Duschkabinen, Spiegel nach Maß

�Steier’s Feinschmeckertankstelle .... Tel. 1244
Wildprodukte,Taunus-Forellen und mehr Fax 83398
Sulzbacher Straße 43

W WildprodukteW

G GlasereienG

G

�Complete GmbH ..................... Tel. 069/34812445
Beratung, PC-Installation,Virenbeseitigung,
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com
� IT-Service Ingo Baumann .... Tel. 0173/3071397
Friedrich-Ebert-Str. 88 · Beratung – Verkauf –
Dienstleistungen – Netzwerke – Internet-Schulung
http://www.ingobaumann.de
E-Mail: Ingobaumann@ingobaumann.de
�PC-Service Schmitz .......................... Tel. 5617437
Computer, Netzwerk, Mobil 0170/5443337
Telekommunikation, Reparatur,Wartung,Verkauf
info@pc-service-schwalbach.de
www.pc-service-schwalbach.de

�Kamm in - Iris und Birgits Haarstudio .... 6524638
Gartenstraße 20
�Friseur-Salon Nuran, Marktplatz 26 ........... 83507
Damen + Herren

�Adler Immobilien, Verkauf,Vermietung, ... 560960
Bewertung – Messer-Platz 1, 65812 Bad Soden
www.adler-immobilien.de
�G&K Immobilienberatungs GmbH Tel. 533878
Immobilienvermittlung,Vermietung, Fax 533879
Verkauf, Bewertung, Beratung, Finanzierung
www.guk-immo.de – info@guk-immo.de
�Haus & Grund ............................ Tel. 069/78800120
Umfassende Beratung Fax 069/34058943
rund um Ihre Immobilie – h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de
�M. Klotzbach .......................................... 069/347878
Immobilien, Hausverwaltungen
Sossenheimer Riedstraße 16b, 65936 Frankfurt
m.k.immobilien@online.de
�Manfred Kuhfuß, IVD ........................ 069/3140260
Vermietung - Verkauf - Verwaltung · www.kuhfuss.de
�Christoph Samitz Immobilien ......... Tel. 43778
Ihr Immobilienmakler vor Ort Fax 43710
www.csimakler.de 

�Markisen-Ostern ............................................. 81310
Friedrich-Stoltze-Str. 4a

� Jugendmusikschule 1976 e.V. .............. Tel. 82470
Schwalbach a.Ts., Marktplatz 9
www.jugendmusikschule1976.de
�Musikschule Taunus ........ 06173/66110+640034
Öffentliche Musikschule im VDM 
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule

�Eggenweiler GmbH, Am Flachsacker1 ....... 3121
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, Klimaanlage-
Füllstation, Mietwagen;
Homepg.: www.eggenweiler.de
E-Mail: info@eggenweiler.de

�Dolores Lopez ........................... Tel. 0179/7263871
mobile Fußpflege und 069/582086
�Silkes Kosmetikstübchen ..................... Tel. 82820
und med. Fußpflege – 20 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9

�Gartenbau Uwe Scherer ................... Tel. 533104
Gartenstr. 24 Fax 85606
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterarbeiten
�PAX .......................................................... Tel. 9505940
Sicherheits- und Service Gmbh Fax 9505949
Gartenpflege, Neuanlagen, Pflaster- und Zaunarbeiten
pax-sicherheit@t-online.de

�Elektro Albat, Bahnstraße 8............................ 85102
Planung und Elektroanlagenbau, Kundendienst und
Elektrogeräte, Kabelfernsehen, Satellitenanlagen
�Elektro-Kollmann, Anlagenbau - .................... 1374
Reparaturen - Antennenbau - Elektro-Geräte
�Gerhard Schedelik .......................................... 82298
Antennenbau, Reparaturen, Kundendienst,
Blitzschutzanlagen, Elektroanlagenbau
elektroschedelik@t-online.de
�Karsten Schmiegel, Elektrotechnik ......... 888227
EIB-Bussysteme, Antennenbau,
Elektroreparaturen, 24-h-Service

�Detlef Roßbach .................................... Tel. 5028930
BHW Postbank Finanzberatung
OberliederbacherWeg 25, Sulzbach

�Möbel Sachs GmbH ........................ Tel. 86031+32
Berliner Straße 29 Fax 86037
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs-Studio,
Schreinermeister- und Parkettlegemeisterbetrieb
info@moebel-sachs.de

�Raumausstattung Eisenbrandt ....... Tel. 42618
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Fax 483422
Sonnenschutz, Insektenschutz

�Michael Graf ......................................... Büro 888047
Möbel- und Bauschreinerei Werkstatt 888508

�Steier’s freie Tankstelle ........................ Tel. 1244
Sulzbacher Straße 43 Fax 83398

�Michael Volland ......................................... Tel.82080
Nah- und Fernfahrten
taxi@hallo.ms

� J.Hasselbach u. Sohn GmbH ..................... 85564
Salzbornstr. 8

�Reiner Hart GmbH .................................. Tel.1046
Schulstraße 9 -  Verkauf,Verleih, Reparatur, Fax1329
Kfz-/Schlosser-Meister

�Rechtsanwälte Eschborn ...... Tel. 06173/937293
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter, Hauptstr.332,
65760 Eschborn - www.eschborn-rechtsanwaelte.de
�Egon Kellersmann .................................. Tel. 81096
Rechtsanwalt und Notar, Marktplatz 9 Fax 3642
�Enrico Straka .......................................... Tel. 848473
Rechtsanwalt Fax 848477
Altkönigstraße 2
www.rechtsanwalt-straka.de

�Alfred Müller KG,Taunusstr. 7 .........................1483
Fenster,Türen und Sonnenschutz

�Parkett-Sauer seit 1987..................... Tel. 7666880
Parkett, Dielen, Laminat, Kork - verlegen, schleifen,
lackieren, ölen, intensiv reinigen – Vor-Ort-Beratung/
Verkauf – E-Mail: info@parkett-sauer.de
�SJ-Parkett, Fertig-Parkett, ..................... Tel. 882450
Massiv-Parkett,Verlegung, Mobil 0170/5324239
Sanierung,Verkauf
E-Mail: jurij-schwab@t-online.de

P ParkettverlegungP

�Pizzeria „Trastevere im Schwanen“ Tel.82275
Hauptstraße 21 · Pizza zum Abholen und Lieferservice,
Mittagstisch
www.pizzeria-trastevere.de

P PartyserviceP

R Rasenmäher + GartengeräteR

R RaumausstattungR

R RechtsanwälteR

S SchreinereienS

�Schmuck+Edelsteine Karaiskos ......... 9509230
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller Art, Perlen
Marktplatz 42

S SchmuckS

�Dietrich M. Reimann ....................... Tel. 503820
Berliner Straße 27, Schwalbach Fax 82678
info@steuerberater-reimann.de

S SteuerberaterS

�Basten GmbH Steuerberatung .......Tel.500215
Expatriates – Moss,VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1
sebastian.basten@datevnet.de
www.basten.de

S Steuerberatung ExpatriatesS

T TankstellenT

T Taxiruf und FahrdiensteT

�BCC Telecom ........................................ Tel.2027715
Das Fachgeschäft rund um die Deutsche Telekom
Frankfurter Straße 63– 69, Eschborn

T Telefon und InternetT

S SchlossereienS

R RolllädenR

�Reisebüro Kopp, Lufthansa City Center 88989-60
Jede Reise, alle Airlines, jeder Veranstalter zur
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, DB-Fahrkarten
Marktplatz 36
www.komm-reisen.de
�Selected Travel Reisecafé .............. Tel. 8840033
Touristik, Firmendienst – Schulstraße 14 Fax 8840037
www.selected-travel.de
dirk.kattendick@selectedtravel.de

R ReisebürosR

E ElektroinstallationenE

�Schliessmann, Farben – Tapeten .................. 84661
Künstler- und Bastelbedarf,
Marktplatz 8, 65824 Schwalbach
�Farben Wandel, Am Flachsacker 30 ..... Tel. 86379
Farben, Malerartikel,Tapeten, Bodenbeläge Fax 3333
E-Mail: Farben-Wandel@t-online.de

F Farben +TapetenF

F FriseureF

F FußpflegeF

Garten- + LandschaftsbauG

A Auto-UnfallhilfeA

�C.Yanboludan-schnell, sauber, preiswert 9539566
Damen- und Herrengarderobe,
Leder-, Pelz-, Gardinenänderungen – Marktplatz 9

Ä ÄnderungsschneidereienÄ

�Autohaus Schwalbach GmbH ....... Tel. 3001
Mitsubishi-Vertragshändler Fax 8817420
Mazda-Service · Neu- und Gebrauchtwagen 
www.autohaus-schwalbach.de
�Autohaus Ziplinski GmbH ..................... Tel. 1054
Hardtbergstraße 37a · Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosseriearbeiten,
Lack- und Glasschäden
Renaultziplinski@aol.com
�KFZ-Technik Autohaus Schulz .......... Tel. 85270
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!
Sulzbacher Straße 43, 65824 Schwalbach

A AutohäuserA

S SchuhmacherS
�Elshout, Schuhmacherei ............................ Tel.73955
Schlüssel-Notdienst, Mobil 0171/4005499
Reinigungsannahme – Hauptstraße 27, Sulzbach
www.schuhmacherei-sulzbach.de

�Optik Knauer e.K., Brillen, Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25 ............................. Tel. 26730

A AugenoptikA

� Ing.-Büro Wünscher.... Tel. 1605 + 0177-2148496
A.-Damaschke-Str.19 · Geprüfte Kfz.-Sachverständige
Schaden-Gutachten, Unfall-Rekonstruktion
�Sach-Verständigen-Stelle .............. 069/606086-0
für Kfz-Gutachten Technik und Controlling GmbH 
Westerbachstraße 134, Sossenheim
kontakt@svs-gutachten.de

A Auto-GutachtenA

�Autoglas Mobil Eschborn ...................... Tel.41010
staatl. gepr. Fachwerkstatt Mobil 0171/5441010
Verkauf, Lieferung, Montage 
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de 

A AutoglasA

�Klewe Verwaltung und Beratung .. Tel. 5036-40
Finanz- und Lohnbuchhaltung, Fax 5036-42
Datenerfassung, Büro-Organisation
www.klewe.com

B BuchhaltungB

C ComputerC

�Freund & Staudt .................................. Tel. 7666015
Bedachungen GmbH Fax 7666013
Dachdeckerarbeiten aller Art, Am Brater1
�R & B Bedachung ...................... Tel. 0172/1323969
Meisterbetrieb Fax 069/26944846
Dach-,Wand- und Abdichtungstechnik, Bauspenglerei
r-b-bedachung@gmx.de

�Copy & Print, Bürobedarf von A–Z Tel. 83805
Mühl GbR, Sulzbacher Straße 6 Fax 533079

C Copyshops/DrucksachenC

D DachdeckerD

B Bausparen und VersicherungenB

�Moos & Söhne GmbH & Co.KG ...... Tel. 5086-0
Baustoff-Fachhandel, Burgstraße 2 Fax 83141
www.moos-baustoffe
info@moos-baustoffe.de

B Baustoffe + Baugeräte-VermietungB

I ImmobilienI

�Galerie Bild und Rahmen ................. Tel. 82121
Zeitgenössische Internationale Kunst, Fax 888773
Einrahmung in eigener Werkstätte,Wiesenweg 12

K Kunsthandel + KunsthandwerkK

M MarkisenM

M MöbelM

M MusikschulenM

�Malermeister Dehmel ................. Tel.+Fax 83525
Malerarbeiten, Fassaden,Teppichböden
Internet: www.malermeister-dehmel.de
E-Mail: malerdehmel@web.de
�Armin Nagel GmbH .............. Tel. 06173/659030
Malerfachbetrieb Fax 06173/323373
Preiswert, sauber, schnell. Fassadengestaltung,
Tapezierarbeiten,Teppichboden, Fertigparkett
�Malermeister Thomas Scheel ...... Tel. 2024338
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, Mobil 0177/3117702
kreative Wandgestaltung, Fassadengestaltung,
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten,
Fußbodenbeläge, Gerüstbau

M Maler +TapeziererM

T E L E F O N
S e r v i c e

�bht Bäder&Haustechnik GmbH.... Tel. 568631
Reparatur und Wartung Fax 568630
für Sanitär, Heizung, Fliesen, Elektro
�Lorenz Fliesenverlegung .................. Tel. 568310
Fliesen,Platten,Mosaik - Naturstein - Reparaturservice 
�Touali El Bahri ........................... Tel. 0179/6673486
Fliesenverlegung, Estrichbau, Renovierungen aller Art

F FliesenverlegungF

�Kanal Fay, Adolf-Damaschke-Straße 12 ...... 88970
Rohrreinigungs-Service GmbH - 24-Stunden-Service
Kanalsanierung - Gruben- u. Fettabscheiderentleerung

K KanalreinigungK

�Silkes Kosmetikstübchen ..................... Tel. 82820
und med. Fußpflege – 20 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9
�Anke Weltermann-Schenner ....................... 1841
Lauenburger Straße 20
Staatl. geprüfte Kosmetikerin, auch Naturkosmetik

K Kosmetik + NagelstudioK

�Thomas Mann, Europaabgeordneter Tel. 85279
Württemberger Straße11 Fax 888010
www.mann-europa.de

E EuropaE

� Fortsetzung »Energieberatung«

� IBK Gebäude-Energieberatung.... Tel. 8828928
Bausachverständiger, Fax 8828929
staatlich anerkannter Energieberater,
Sanierungskonzepte, Fördermittelberatung
info@ibk-bauberater.de · www.ibk-bauberater.de

�Menüservice apetito AG.... Tel. 06192/207730
Im Auftrag von Fax 05971/80208055
„Deutsches Rotes Kreuz –
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

E Essen auf RädernE

�Logopädische Praxis ........................... Tel. 882460
K. Schröter-Frey, Logopädin, Fax 882462
Hauptstraße 8a, privat/alle Kassen,Therapie von
Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen
�Logopädische Privatpraxis ............. Tel.5252699
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin
www.pfitzenreiter.com
veronika@pfitzenreiter.com

L Logopädie/SprachtherapieL

�Fahrschule Stefan Meister .............. 061/96/3644
Schulstraße1, 65824 Schwalbach/Ts. oder 06196/71133
Anmeldung: Di. und Do. von 18 bis 19 Uhr
www.fahrschule-meister.de

F FahrschulenF

�Fahrrad-Storck ................................. 069/97843194
Fahrräder, E-Bikes, Reparaturen, Hol-/Bringservice,
Inspektion (E 44,–) –  www.fahrrad-storck.de

F FahrräderF

�Kai-Uwe Abel, Meisterbetrieb ............. Tel. 568118
Heizungs-,Gas- und Wasserinstallationen, Fax 568101
Solar- und  Wasseraufbereitungsanlagen,
Wartung und Kundendienst · uweabel@aol.com
�Anton Benedick, Meisterbetrieb ........ Tel. 82855
Heizung-, Sanitär-, Gas- und Wasser- Fax 84564
installation, Kundendienst,Wartung, Notdienst
www.benedick.de
�bht Bäder&Haustechnik GmbH.... Tel. 568631
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, Fax 568630
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder komplett
www.bht-eschborn.de
�Freund Heizung-Sanitär- .............. Tel. 7666010
Spenglerei GmbH, Am Brater 1 Fax 7666019
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrinnenservice
�Ott-Haustechnik, Meisterbetrieb ........ Tel. 85155
Heizung, Solar, Sanitär, kompl. Bäder, Fax 86718
Spenglerei, Kundendienst - Notdienst -Wartung

�PAX Sicherheits- und Service-GmbH ... 9505940
Zuverlässige u. schnelle Beseitigung von Schnee u. Eis

W WinterdienstW
�AWO-Sozialstation ................ Tel. 06196/888011
Betreuung von an Demenz erkrankten 06190/45130
Personen, Fahrdienste, MSHD 06190/71760
�ASB-Arbeiter Samariter Bund .... Tel. 504022
Hausnotruf, Fahrdienst, Essen auf Rädern,
Leistung aus Leidenschaft

P PflegediensteP

I Installationen/IsolierungI

I InnenausbauI
�Fa. Peter Durczak .................... Tel. 0173/6738458
Innenausbau, Fliesenverlegung,Trockenbau,
Renovierungen
www.bau-pd.de – peter@bau-pd.de

�Polsterei Petkovic ............................... Tel. 7769902
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10 – www.polsterei-dekoration.de

P PolstereienP

� Fortsetzung »Pflegedienste«
�Mobiles Pflegeteam Schwalbach .. Tel. 8834599
Anela Tomic, Mobil 0172/1030194
Am Sulzbacher Pfad1
�Ökumenische Diakoniestation ..... Tel.95475-0
Eschborn/Schwalbach – Essen auf Rädern
Individuelle Hilfe, Pflege, Beratung in Ihrem Zuhause
�Sozialzentrum Eschborn und ........ Tel.7676040
Schwalbach, Familien-, Kranken-, und 06173/640036
Alten-,Tagespflege, 24 Std. Pflege, ambulante Pflege

�eta-Plus Energieberatung ............... Tel. 5241215
Energetische Altbausanierung, Fax 5241213
Energieausweise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

E EnergieberatungE

mailto:info@ibk-bauberater.de
http://www.ibk-bauberater.de
http://www.fahrrad-storck.de
http://www.eschborn-rechtsanwaelte.de
http://www.rechtsanwalt-straka.de
http://www.komm-reisen.de
http://www.selected-travel.de
mailto:dirk.kattendick@selectedtravel.de
mailto:info@autoglas-eschborn.de
http://www.autoglas-eschborn.de
http://www.autohaus-schwalbach.de
mailto:Renaultziplinski@aol.com
http://www.moos-baustoffe
mailto:info@moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
http://www.ingobaumann.de
mailto:Ingobaumann@ingobaumann.de
mailto:info@pc-service-schwalbach.de
http://www.pc-service-schwalbach.de
http://www.adler-immobilien.de
http://www.guk-immo.de
mailto:info@guk-immo.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:m.k.immobilien@online.de
http://www.kuhfuss.de
http://www.csimakler.de
http://www.malermeister-dehmel.de
mailto:malerdehmel@web.de
http://www.jugendmusikschule1976.de
http://www.eggenweiler.de
mailto:info@eggenweiler.de
mailto:pax-sicherheit@t-online.de
mailto:elektroschedelik@t-online.de
mailto:info@moebel-sachs.de
mailto:taxi@hallo.ms
mailto:info@parkett-sauer.de
mailto:jurij-schwab@t-online.de
http://www.pizzeria-trastevere.de
mailto:info@steuerberater-reimann.de
mailto:sebastian.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
mailto:Farben-Wandel@t-online.de
http://www.schuhmacherei-sulzbach.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.klewe.com
mailto:r-b-bedachung@gmx.de
http://www.mann-europa.de
http://www.pfitzenreiter.com
mailto:veronika@pfitzenreiter.com
http://www.fahrschule-meister.de
mailto:uweabel@aol.com
http://www.benedick.de
http://www.bht-eschborn.de
http://www.bau-pd.de
mailto:peter@bau-pd.de
http://www.polsterei-dekoration.de
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
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Mitteilungen 
aus dem Rathaus

3. öffentliche Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 3. öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses

am Donnerstag, 30.06.2016, um 19:30 Uhr
im Raum Avrillé (Raum 7/8), Bürgerhaus, Schwalbach am 

Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:
01. Genehmigung der Niederschrift über die 2. öffentliche Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses vom 09.06.2016
02. Schaffung von zusätzlichem Wohnraum auf dem städtischen 
Grundstück  Am Erlenborn/Sanierungskonzept für das Wohnhaus 
Am Erlenborn 2; Vorlage Nr. 17/M 0206 vom 27.10.2015, Magistrat
03. Beratung und Beschlussfassung über die 3. Satzung zur Ände-
rung der Wasserversorgungssatzung der Stadt Schwalbach am 
Taunus - Anpassung der §§ 10 „Messeinrichtungen“ und 11 „Able-
sen“; Vorlage Nr. 17/M 0222 vom 08.03.2016, Magistrat
04. Beschluss des Jahresabschlusses 2011Genehmigung von Plan- 
und Budgetüberschreitungen im Haushaltsjahr 2011,
Verwendung des ordentlichen und außerordentlichen Jahresergeb-
nisses 2011, Entlastung des Magistrates. Vorlage Nr. 18/M 0002 
vom 26.04.2016, Magistrat
05. Neubau der Kindertagesstätte Am Park; Freigabe Entwurfspla-
nung, Freigabe Kostenberechnung, Erhöhung der Kosten um 15 %; 
Vorlage Nr. 18/M 0011 vom 14.06.2016, Magistrat
06. Umsetzung des Kommunalen Investitionsprogrammes  des 
Bundes und des Landes Kommunales Investitionsprogrammgesetz 
(KIPG); Vorlage Nr. 18/M 0012 vom 14.06.2016, Magistrat
07. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 26 für das Gebiet „In 
der Sulzbacher Eck“ in der Flur 36 der Gemarkung Schwalbach am 
Taunus; Vorlage Nr. 18/M 0013 vom 14.06.2016, Magistrat
08. Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen gemäß § 100 Hessische Gemeindeordnung (HGO) in 
Höhe von insgesamt 75.000,00 Euro bei den Produkten 3.36.11.01/ 
3.36.11.02/ 3.36.11.03 /3.36.50.02/ 3.36.50.04 Maßnahmen 6000 
im Haushaltsjahr 2016 -Mittagessensversorgung in den städtischen 
Kinderbetreuungseinrichtungen; Vorlage Nr. 18/M 0014 vom 
15.06.2016, Magistrat
09. Wechsel des Anbieters der Mittagessensversorgung in den 
städtischen Einrichtungen Vorlage Nr. 18/A 0002 vom 02.05.2016, 
Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion
10. Sicherheit für Radfahrer und andere Verkehrsteilnehmer auf dem 
Weg zwischen Krankenhaus und Kunstrasenplätzen Am Sportplatz
Vorlage Nr. 18/A 0007 vom 02.06.2016, SPD und FDP Fraktion
11. Einrichtung eines offenen WLAN-Netzes in Schwalbach
Vorlage Nr. 18/A 0008 vom 03.06.2016, CDU Fraktion
12. Aktualisierung der Richtlinie zur Vereinsförderung
Vorlage Nr. 18/A 0009 vom 06.06.2016, SPD und FDP Fraktion
13. Reaktivierung der Gesellschaft für Wohnungsbau Schwalbach 
am Taunus GmbH
Vorlage Nr. 18/A 0013 vom 21.06.2016, SPD und FDP Fraktion
14. Verschiedenes

Anmerkung zur Tagesordnung: 
Der Magistrat wird in seiner Sitzung am 27.06.2016 voraussichtlich 
die „Wiederbesetzung der Stelle des Leiters der Finanzverwaltung“ 
beschließen. Bürgermeisterin Augsburger bittet, die Vorlage an den 
Haupt-und Finanzausschuss nachträglich auf die Tagesordnung zu 
nehmen.

Schwalbach am Taunus, 24.06.2016
gez. Hartmut Hudel, Vorsitzender

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Der Aus-
trägerdienst der Schwalbacher 
Zeitung sucht Austräger für die 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Verlag Schwalbacher Zeitung
Niederräder Straße 5
65824 Schwalbach
Fax 06196 / 848082

Ja, ich möchte gern mittwochs die Schwalbacher 
Zeitung verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe mittwochs bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn die Schwalbacher Zeitung austrägt.

Vorname, Name:

Datum, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Folgende Positionen sind zum August 2016 für unser Betriebsrestaurant
in Schwalbach/Ts. zu besetzen:

FOODHALL HOSTESS (m/w)
mit Kenntnissen in der Speisenzubereitung und -ausgabe
sowie Konferenzbewirtung
Arbeitszeiten Mo. – Fr. tagsüber, Beginn: 06:00 Uhr

Kassen-, Ausgabe- und Küchenkraft (m/w)
Arbeitszeiten Mo. – Fr. 11:00 – 13:30 Uhr (ca. 12,5 Std. pro Woche)

Ausgabe- und Küchenkraft (m/w)
Arbeitszeiten Mo. – Fr. 12:00 – 14:30 Uhr (ca. 12,5 Std. pro Woche)

Tel. 069 / 6 78 30 57- 45 (Mo. – Fr.); hamacher@fps-catering.de

STELLENANGEBOTE

Stadt Schwalbach am Taunus

Adresse: Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus,
Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus,
Telefon (06196) 804-0, Telefax (06196) 804-300,
Internet-Adresse: www.schwalbach.de

Evangelische Jugend: Filmfreizeit in Südfrankreich, Bergwandern oder Segeln in Holland 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Noch gibt es letzte freie Plätze
● Wasser statt Berge erleben 

Jugendliche zwischen 13 und 
16 Jahren bei der Segelfreizeit 
in die Niederlande vom 22. bis 
29. Juli. Eine Woche lang wird 
die Gruppe auf der „Antoni-
us“ über das Ijsselmeer segeln, 
an verschiedenen Häfen anle-
gen und sich in der Bordküche 
selbst verpfl egen. Für ein ab-
wechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm bei Wind und 
Wetter ist auf jeden Fall ge-
sorgt. Im Teilnahmebetrag von 
440 Euro sind An- und Abrei-
se mit der Bahn, Unterkunft in 
Mehrbettkojen auf dem Schiff, 
Vollverpfl egung, Ausfl üge, Ver-
sicherung und Betreuung inbe-
griffen. 

Ein Kontrastprogramm bie-
tet die Filmfreizeit „Le Moulin“ 
vom 31. Juli bis 12. August für 
Jugendliche von 12 bis 15 Jah-
ren. Während der Freizeit in 
Südfrankreich dreht die Grup-
pe einen gemeinsamen Film. 
Jeder macht vor oder hinter der 
Kamera mit – egal ob als Schau-
spieler, Regisseur oder Kamera-

mann.  Neben den Dreharbeiten 
ist Zeit für eine Abkühlung im 
hauseigenen Pool, Volleyball 
oder Ausfl üge zum Pont du 
Gard, nach Avignon, Arles oder 
Saintes-Maries-de-la-Mer. Im 
Teilnahmebetrag von 545 Euro 
sind An- und Abreise mit dem 
Reisebus, Unterkunft in Mehr-
bettzimmern, Vollverpfl egung, 
Programm, Versicherung und 
Betreuung inklusive. 

Für alle drei Freizeiten hat die 
Evangelische Jugend im Deka-
nat Kronberg noch Plätze frei. 
Interessierte können sich unter 
der Rufnummer 560130 oder 
unter jugend@dekanat-kron-
berg.de anmelden. Bei Bedarf 
können unkompliziert Zuschus-
santräge gestellt werden. Wei-
tere Informationen sowie das 
komplette Programm der Frei-
zeiten, Fortbildungen und Ver-
anstaltungen der Evangelischen 
Jugend im Dekanat Kronberg 
fi ndet man unter www.jugend-
im-dekanat-kronberg.de im 
Internet. red

Bei drei Sommerfreizei-
ten der Jugend im Dekanat 
Kronberg sind noch Plätze 
frei. Ziele für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 
10 bis 16 Jahren sind Öster-
reich, die Niederlande und 
Südfrankreich.

Natur pur verspricht eine 
Sommerfreizeit nach Öster-
reich für Jugendliche von 10 
bis 14 Jahren. Vom 16. bis 23. 
Juli stehen im urigen Ambiente 
eines Bergbauernhofs in Neu-
kirchen unter anderen Ausfl üge 
zu einem Bergsee und zu den 
Krimmler Wasserfällen sowie 
eine Fackelwanderung auf dem 
Programm. Beim Besuch des 
Hochseilgartens werden die Ju-
gendlichen auch sportlich auf 
ihre Kosten kommen.

 Im Teilnahmebetrag von 350 
Euro sind An- und Abreise mit 
der Bahn, Unterkunft in Mehr-
bettzimmern, Vollverpfl egung, 
Programm, Versicherung und 
Betreuung enthalten. 

Bratwurst und Äppler. Zu zwei Grillfesten lädt der städtische Seniorenbeirat jeden Sommer 
ein. Das erste fand am vergangenen Freitag an der Seniorenwohnanlage am Marktplatz statt. Rund 
60 Senioren machten es sich unter den Bäumen bequem und genossen Bratwurst und Äppler. Die 
Mitglieder des Seniorenbeirats organisierten das Grillfest, sorgten für Verpfl egung und Unterhaltung. 
Das Grillfest für Senioren in Alt-Schwalbach ist für den 2. September, von 14 bis 17 Uhr, hinter dem 
Haus der Vereine vorgesehen. Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 16. September.   Foto: mag

Obermayr-Schüler gewinnt Sprachwettbewerb auf Landesebene 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Der Beste in Hessen
● Sahith Tadepalli von 
der Obermayr International 
School hat im Mai beim eu-
ropäischen Englisch-Wett-
bewerb „The Big Challen-
ge“ der Jahrgangsstufe acht 
den ersten Platz in Hessen 
und bundesweit den zweiten 
Platz belegt. 

Er musste 54 Fragen inner-
halb von 45 Minuten zu ver-
schiedenen Themenbereichen 
wie Wortschatz, Grammatik, 
Phonetik und Landeskunde be-
antworten. 

Insgesamt haben europa-
weit mehr als 600.000 Schüler 
an dem Englisch-Wettbewerb 
teilgenommen. Er wird für die 
Jahrgangsstufen fünf bis neun 
angeboten und unterscheidet 
zwischen Gymnasium und an-
deren Schulformen. Die Ober-
mayr International School hat 
in beiden Kategorien mit ins-
gesamt 84 Schülern teilgenom-
men. Die meisten Schüler lagen 
bundesweit im oberen Viertel 
der Platzierungen. 

Weitere hervorragende Er-
gebnisse im Gymnasialbereich 
erzielten in der Jahrgangsstu-
fe fünf Alexander Auer, der in 
Hessen Vizemeister wurde und 
bundesweit den 25. Platz be-
legte. Cem Kurt erreichte in der 
Jahrgangsstufe sieben in Hes-
sen den dritten Platz und in der 
achten Jahrgangsstufe kam Ma-
ximilian Bradlaw in Hessen auf 
den fünften Rang. Alle Schüler 
erhalten ein Ehrendiplom und 
Englischsprachhefte vom Aus-
richter „The Big Challenge“. Des 
Weiteren gibt es verschiedene 
Sachpreise. Sahith Tadepalli er-
hält für seinen Erfolg den „Big 
Challenge“ Bundespokal 2016, 
ein First Class National Hono-
urs-Diplom, ein Gewinner-T-
Shirt, ein großes Wörterbuch, 
ein Sprach- und Reisespiel und 
einen Bluetooth-Kopfhörer. 

Der Sprachwettbewerb „The 
Big Challenge“ soll das Interesse 
der Schüler an der Fremdspra-
che fördern und ihnen einen 
Anreiz bieten, ihre Sprach-
kenntnisse anzuwenden.  red

Sahith Tadepalli von der Obermayr-Schule hat beim europäischen 
Englisch-Wettbewerb „The Big Challenge“ den ersten Platz in Hes-
sen und bundesweit den zweiten Platz belegt.  Foto: Obermayr School

mailto:hamacher@fps-catering.de
http://www.schwalbach.de
mailto:jugend@dekanat-kron-berg.de
mailto:jugend@dekanat-kron-berg.de
mailto:jugend@dekanat-kron-berg.de
http://www.jugend-im-dekanat-kronberg.de
http://www.jugend-im-dekanat-kronberg.de
http://www.jugend-im-dekanat-kronberg.de
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www.schwalbacherleben.dewww.schwalbacherleben.de Ein Service des 
Gewerbevereins Schwalbach.

Sonnenstudio

Am Brater 13
65824 Schwalbach

Telefon 06196/765356
info@sonnenstudio-schwalbach.de

Sauererlenstraße 20
65824 Schwalbach

Telefon 06196/86873
info@bernhardklodwig.de
www.bernhardklodwig.de

Frankenstraße 27
65824 Schwalbach

Telefon 06196/882450
jurij-schwab@t-online.de

Burgstraße 2
65824 Schwalbach

Telefon 06196/5086-0
info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Marktplatz 13
65824 Schwalbach

Telefon 06196/81313
claudia.weydemann@

cs-friseure-schwalbach.de
www.cs-friseure-schwalbach.de

Berliner Straße 27
65824 Schwalbach

Telefon 06196/503820
info@steuerberater-reimann.de
www.steuerberater-reimann.de

Marktplatz 8
65824 Schwalbach

Telefon 06196/84661
schliessmann.schwalbach@arcor.de
www.schliessmann.npage.de

Sulzbacher Straße 43
65824 Schwalbach
Telefon 06196/1244

alfons-steier@arcor.de

Friedrich-Ebert-Straße 4
65824 Schwalbach

Telefon 06196/86070
service@taunus-apotheke-

schwalbach.de
www.taunus-apotheke.de

Nordstraße 2
65824 Schwalbach
Telefon 06196/3416

info@heissmangel-wegert.de

www.heissmangel-wegert.de

Marktplatz 42
65824 Schwalbach

Telefon 06196/9509230
info@schmuck-karaiskos.de

www.schmuck-karaiskos.de

Gärtnerweg 8
65824 Schwalbach

Telefon 06196/83525
malerdehmel@web.de

www.malermeister-dehmel.de

Eschborner Straße 4
65824 Schwalbach

Telefon 06196/503640
jklemke@klewe.com

www.klewe.com

Niederräder Straße 5
65824 Schwalbach

Telefon 06196/848080
info@schwalbacher-zeitung.de
www.schwalbacher-zeitung.de

Marktplatz 23
65824 Schwalbach

Telefon 06196/77998-0
info@limes-apo.de
www.limes-apo.de

Maler- und 

Maler Dehmel

Lackierermeister

Dipl.-Betriebswirt

DIETRICH M. REIMANN
STEUERBERATER

Wiesenweg 12
65824 Schwalbach

Telefon 06196/82121
info@galeriebildundrahmen.de
www.galerie-elzenheimer.de

Heißmangel 
Wegert

Klodwig Reisen 
& Incentives

S.J. Parkett

Hardtbergstraße 8
65824 Schwalbach

Telefon 0171/4738327
info@omk-baufi .de
www.omk-baufi .de

Olaf Karg Bau-
finanzierung

Ostring 2
65824 Schwalbach

Telefon 06196/881740
info@autohaus-schwalbach.de
www.autohaus-schwalbach.de

Am Flachsacker 1
65824 Schwalbach
Telefon 06196/3121
info@eggenweiler.de
www.eggenweiler.de

Marktplatz 9
65824 Schwalbach

Telefon 06196/81096
ra.notar@kellersmann.eu

Hardtbergstraße 37a
65824 Schwalbach
Telefon 06196/1054

renaultziplinski@aol.com
www.autohaus-ziplinski.de

Schlesienstraße 2
65824 Schwalbach

Telefon 06196/7666880 
info@parkett-sauer.de
www.parkettsauer.de

Marktplatz 43
65824 Schwalbach

Telefon 06196/9523450
info@bestattungshaus-grieger.de
www.bestattungshaus-grieger.de

Marktplatz 35
65824 Schwalbach

Telefon 06196/848494
schwalbach@brillen-plaz.de

www.brillen-plaz.com

Bestattungshaus 
Grieger

Hier könnte auch 
Ihr Betrieb stehen!
Buchen Sie für Ihr Unternehmen 

einen Standardeintrag in der 
Datenbank des Gewerbevereins 
Schwalbach und Sie sind einmal 
im Monat dabei. Rufen Sie an!

06196/848080

Das bietet der Standardeintrag 
zum Preis von EUR 4,90*
•  Erweiterter Eintrag mit Firmennamen, Anschrift, 

Telefonnummer, Ansprechpartner sowie E-Mail- und 
Internet-Adresse mit aktiven Hyperlinks

•  Eigener Benutzerzugang zum selbstständigen Ändern der 
Inhalte, wie z.B. Firmenbeschreibung, Öffnungszeiten etc.

•  Monatliche Anzeige mit Logo und Adresse in der 
Schwalbacher Zeitung in der Größe 1-spaltig/50mm

•  Galerie mit bis zu 10 Fotos

•  Möglichkeit zum Einstellen von Panoramafotos, virtuel-
len Rundgängen und YouTube-Videos

•  Möglichkeit zum Einbinden von .pdf-Dokumenten
*  Preis pro Monat zzgl. MwSt. für Mitglieder des Gewerbevereins 

Schwalbach. Mindestlaufzeit 12 Monate. Nicht-Mitglieder zahlen 
EUR 14,90 zzgl. MwSt.

Weitere Infos unter 06196/848080

Bahnstraße 5a
65824 Schwalbach

Telefon 06196/2048842
kontakt@feder-concept.de

www.feder-concept.de

Marktplatz 15
65824 Schwalbach

Telefon 06196/5259427
kuchenart@web.de
www.kuchenart.de

Westring 67
65824 Schwalbach
Telefon 06196/1446

info@reichmann24.de
www.reichmann24.de

Postbank Finanzberatung AG
Detlef Roßbach

Oberliederbacher Weg 25
65843 Sulzbach

Telefon 06196/50289-30
detlef.rossbach@postbank.de

Schulstraße 14
65824 Schwalbach

Telefon 06196/8840033
info@selectedtravel.de
www.selectedtravel.de

Kulturkreis veranstaltete in der alten Schule eine kostenlose „Schnupperstunde“ zum Welt-Yoga-Tag 
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Yoga zum Kennenlernen
● der alten Schule stattfi nden. 

Doch weil es kurz zuvor gereg-
net hatte, zeigte Chandra Das 
die Übungen im Trainingssaal 
der Pinguine. In der Yogastun-
de präsentierte er eine Aus-
wahl an Atem- und Gymnastik-
Übungen, die auch für Anfän-
ger leicht zu schaffen waren. 
Und die Teilnehmer machten 
gelehrig mit, als ihnen Chandra 
Das ungewöhnliche Übungen, 
wie zum Beispiel die „Feuerat-
mung“ zeigte.

Yoga sind körperliche und 
geistige Übungen, die in Indien 
seit Jahrhunderten praktiziert 
werden und die zur Fitness und 
zur Entspannung beitragen sol-

len. In Schwalbach bietet die 
Kulturkreis GmbH zahlreiche 
Yoga-Kurse an, unter anderem 
mit Chandra Das. Dessen näch-
ster regulärer Kurs startet am 7. 
September und fi ndet am zwölf 
Abenden statt. 

Weitere Informationen erteilt 
die Kulturkreis GmbH unter der 
Telefonnummer 81959.  MS

 Auch Schwalbach hat in 
diesem Jahr beim Welt-Yoga-
Tag mitgemacht. Am Diens-
tag vergangener Woche 
zeigte der Schwalbacher 
Yogameister Chandra Das 
in der alten Schule einige 
Übungen.

Die kostenlose Yogastunde, 
die von der Kulturkreis GmbH 
angeboten wurde, sollte ei-
gentlich auf dem Platz hinter 

Der Schwalbacher Yogamei-
ster Chandra Das stellte im 
Übungsraum der Pinguine ei-
nige Übungen vor. Foto: Schlosser

... Pelze jeglicher Art, Porzellan, 
Silberbestecke, Zinn, Teppiche, 
Schmuck, Münzen, Armband-  und 
Taschenuhren sowie alles aus Omas 
Zeiten; Haushaltsauflösungen. Zahle 
bar und fair.  Tel. 06196 / 7860216 

Sammlerin sucht...

mailto:info@sonnenstudio-schwalbach.de
mailto:info@bernhardklodwig.de
http://www.bernhardklodwig.de
mailto:detlef.rossbach@postbank.de
mailto:jurij-schwab@t-online.de
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
http://www.cs-friseure-schwalbach.de
mailto:info@steuerberater-reimann.de
http://www.steuerberater-reimann.de
mailto:info@galeriebildundrahmen.de
http://www.galerie-elzenheimer.de
mailto:schliessmann.schwalbach@arcor.de
http://www.schliessmann.npage.de
mailto:alfons-steier@arcor.de
mailto:service@taunus-apotheke-schwalbach.de
mailto:service@taunus-apotheke-schwalbach.de
mailto:service@taunus-apotheke-schwalbach.de
http://www.taunus-apotheke.de
mailto:info@heissmangel-wegert.de
http://www.heissmangel-wegert.de
mailto:info@schmuck-karaiskos.de
http://www.schmuck-karaiskos.de
mailto:malerdehmel@web.de
http://www.malermeister-dehmel.de
mailto:jklemke@klewe.com
http://www.klewe.com
mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@limes-apo.de
http://www.limes-apo.de
http://www.omk-baufi
mailto:info@autohaus-schwalbach.de
http://www.autohaus-schwalbach.de
mailto:info@eggenweiler.de
http://www.eggenweiler.de
mailto:ra.notar@kellersmann.eu
mailto:renaultziplinski@aol.com
http://www.autohaus-ziplinski.de
mailto:info@parkett-sauer.de
http://www.parkettsauer.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:schwalbach@brillen-plaz.de
http://www.brillen-plaz.com
mailto:kontakt@feder-concept.de
http://www.feder-concept.de
mailto:kuchenart@web.de
http://www.kuchenart.de
mailto:info@reichmann24.de
http://www.reichmann24.de
mailto:info@selectedtravel.de
http://www.selectedtravel.de
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Albert-Einstein-Schüler übergeben Spende an den Verein „Kindertaler“ – Erfolgreiche Sammelaktion am Elternabend – Verein hilft auch Mitschülern
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Schüler spenden 1.300 Euro für bedürftige Kinder
● Faeser, der zweiten Vorsitzen-

den Katrin Behrens und Schatz-
meister Günter Pabst, um ihnen 
ihre Spenden zu übergeben.

Die Schüler hatten den El-
ternsprechtag genutzt, um aus 
dem Verkauf von Getränken, 
Waffeln und Kuchen für den 
Verein „Kindertaler“ zu sam-
meln. Zudem verkauften sie 
ausrangierte Spielsachen, Bü-

cher und CDs. Dieses Engage-
ment war überaus erfolgreich. 
Insgesamt wurden 1.339,75 
Euro eingenommen, die Schatz-
meister Günter Pabst in Emp-
fang nahm. Zuvor berichteten 
Nancy Faeser, Katrin Behrens 
und Günter Pabst von der Arbeit 
von „Kindertaler“. In einem rei-
chen Land gebe es auch Armut 
und Familien, die nicht über 

Das war eine besonde-
re Schulstunde, zu der die 
Schulleiterin der Albert-Ein-
stein-Schule Anke Horn ein-
geladen hatte. 

Vertreter der Klassen fünf 
bis sieben trafen sich mit der 
Schwalbacher SPD-Politikerin 
und ersten Vorsitzenden des 
Vereins „Kindertaler“, Nancy 

ausreichende fi nanzielle Mittel 
verfügten. 

Der 2012 gegründete Ver-
ein fördert daher seit 2013 im 
jährlich steigenden Maße Kin-
der, die ansonsten zum Beispiel 
nicht an einer Klassenfahrt teil-
nehmen könnten, Lehrmittel 
oder eine ärztliche Behand-
lung benötigten. Aber auch be-
sondere Aktionen unterstützt 

„Kindertaler“: Schultüten zum 
Einschulungstermin, Schwim-
munterricht oder kulturelle An-
gebote. Das Spektrum ist viel-
fältig und die Schüler staunten, 
als sie erfuhren, dass im vergan-
genen Jahr 17.000 Euro dafür 
ausgegeben wurden. Mit ihren 
Spenden haben sie einen klei-
nen Baustein für weitere Aktio-
nen gesetzt.  red

Mathematikwettbewerb der fünften und sechsten Klassen der Albert-Einstein-Schule 
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Preise für die besten Knobler
● Wettbewerb teil. Wie auch im 

vergangenen Jahr beteiligten 
sich alle fünften und sechsten 
Klassen der AES an dem Wett-
bewerb. 42 Schüler schnitten 
dabei so gut ab, dass sie sich 
über einen der ersten drei Prei-
se freuen konnten. Sie erhielten 
für ihre Leistungen Bücher, Ex-
perimentierkästen oder Spie-
le, die die Kreativität und So-
zialkompetenz fördern sollen. 
Zudem gab es für jeden Teil-
nehmer eine Urkunde, ein Lö-
sungsheft und ein kleines Kno-
belspiel. 

Die Teilnehmer, die den größ-
ten Känguru-Sprung schafften, 
das heißt, die meisten Aufga-
ben in Folge ohne Fehler rich-
tig lösen konnten, erhielten als 
besondere Auszeichnung ein 
Känguru-T-Shirt. 

Das gelang in diesem Jahr 
Sarah Johannwille aus Stufe 5 
und Dominik Pietzuch aus der 
Stufe 6. Auch Patrick Nasri-
Roudsari wurde mit diesem 
Sonderpreis geehrt. Er erreichte 
mit 145 von 150 möglichen 
Punkten die beste Punktzahl 
der Schule.  red

Mit Freude und Begeiste-
rung knobelten 538 Teilneh-
mer beim Känguru-Wettbe-
werb an der Albert-Einstein-
Schule (AES). 42 von ihnen 
waren dabei so gut, dass sie 
einen Preis erhielten. 

In diesem Jahr fand der Kän-
guru-Mathematikwettbewerb, 
an dem sich mehr als sechs 
Millionen Schüler aus aller 
Welt beteiligen, bereits zum 
13. Mal statt. In Deutschland 
nahmen etwa 845.000 Schüler 
aus knapp 10.400 Schulen am 

Die stolzen Preisträger des diesjährigen Mathe-Känguru-Wettbewerbs an der AES.     Foto: AES

Karl-von-Frisch-Preis des  VBIO an drei AES-Schüler verliehen
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Preise für Biologie-
Abiturienten
● Der Landesverband Hes-
sen des Verbandes Biologie, 
Biowissenschaften und Bio-
medizin (VBIO e.V.) zeichnet 
auch in diesem Jahr 75 hes-
sische Abiturienten mit dem 
Karl-von-Frisch-Preis aus. 
Die AES konnte in diesem 
Jahr erstmals drei Schü-
ler für den Karl-von-Frisch-
Preis nominieren: Antonia 
Thielecke, Pauline Hog und 
Constantin Brandt.

Der Preis wird nur an die hes-
senweit besten Abiturienten im 
Fach Biologie vergeben. Und 
die Hürden für diesen Preis sind 
sehr hoch: In allen Zeugnissen 
der Q-Phase und in der schrift-
lichen Abiturarbeit müssen min-
destens 14 Punkte erreicht wer-
den. Mit diesem Preis erhalten 

die besten Schüler eine einjäh-
rige Mitgliedschaft im Verband 
Biologie, Biowissenschaften und 
Biomedizin. 

Karl von Frisch steht mit sei-
nem Namen für einen Wissen-
schaftlertyp, der sich durch 
eine sehr gute Beobachtungs-
gabe auszeichnet, in der Lage 
ist, hervorragende Mitarbeiter 
zu gewinnen und zu motivieren 
sowie die Ergebnisse seiner Ar-
beit der Öffentlichkeit verständ-
lich zu machen. Mit der Verlei-
hung der Karl-von-Frisch-Preise 
verbindet der VBIO die Hoff-
nung, dass die jungen Preisträ-
ger sich im Laufe ihrer Karriere 
immer wieder an diese Prinzipi-
en erinnern mögen – auch dann, 
wenn sie sich nicht für eine Kar-
riere in den Biowissenschaften 
entscheiden sollten.                   red

Die AES-Schüler Antonia Thielecke (links), Pauline Hog und Con-
stantin Brandt gehören zu den besten Biologie-Abiturienten in 
Hessen und erhielten den Karl-von-Frisch-Preis.        Foto: AES

Vorlesen in der Stadtbücherei
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Bruno und die 
Nervkaninchen
● Im Juli stehen im Rah-
men der Lesetreppe wieder 
Bilderbuchgeschichten auf 
dem Programm der Stadtbü-
cherei. Die Veranstaltungen 
für Kinder ab fünf Jahren be-
ginnen immer um 15.15 Uhr.

Die Bilderbuchgeschichte 
„Bruno und die Nervkaninchen“ 
von Ciara Flood steht am heuti-
gen Mittwoch im Mittelpunkt. 
Die nervigen Kaninchen klopfen 
dauernd bei dem Bären Bruno 
an die Tür. Doch der alte Gries-
gram will unbedingt seine Ruhe. 
Aber so schnell geben die Kanin-
chen nicht auf. Endlich einmal 
ein echtes Abenteuer erleben.
Das beginnt, als „Ritter Wüterich 
und Drache Borste“ im Buch von 
Annette Langen sich im tiefen 
Wald begegnen. Zu hören und 
zu sehen am Mittwoch, 13. Juli.

Am Mittwoch, 20. Juli, wird 
das Bilderbuch: „Zilly am Meer“ 
von Korky Paul aufgeklappt. 
Herrlich ist es dort am Strand, 
bis eine riesige Welle Zillys Zau-
berbesen ins Meer spült. Nun 
helfen nur noch Zauberstab, 
viel Glück und weitere Wellen.

Am Mittwoch, 27. Juli, stellt 
das kleine Krokodil fest, Wasser 
ist einfach zu nass und zu kalt. 
Aber gibt es überhaupt „Das 
wasserscheue Krokodil“? Dieses 
Geheimnis wird in der letzten 
Vorlesestunde im Juli gelüftet. red

„Tonart“ zu Gast in Eschborn
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Happy Birthday, 
Songfi re!
● Der gemischte Chor 
„Tonart“ von Pro Musica 
Schwalbach ist am 2. Juli 
um 19 Uhr zu Gast in der 
Stadthalle Eschborn beim 
Jubiläumskonzert des Esch-
borner Chors „Songfi re“. 

Insgesamt vier Chöre wer-
den zum Jubiläumskonzert bei-
tragen. Karten für das Konzert 
inklusive Häppchen-Büffet ko-
sten 12 Euro, ermäßig 10 Euro. 
Kinder bis einschließlich zwölf 
Jahre haben freien Eintritt. Kar-
ten können unter www.songfi -
re-eschborn.de/kartenvorver-
kauf oder an der Abendkasse 
erstanden werden.  he

mailto:info@schwalbacher-zeitung.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
http://www.songfi
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VERANSTALTUNGEN RUND UM FRANKFURT

Der Produzent und Rap-
per „Tyler, the Creator“ ist auf 
Europatournee und gibt am 
Sonntag, 3. Juli, eines seiner 
wenigen Konzerte im Gibson 
Club in Frankfurt. 

Der Amerikaner „Tyler, the 
Creator“ ist vor allem im In-
ternet und unter Bloggern ein 
bekannter Rapper. Doch er ist 
nicht nur das, sondern auch 
Produzent, Grafi ker und Fil-
memacher. Der Musiker be-
sitzt sein eigenes Plattenlabel 
und hat auf dem Sender „Car-
toon Networks“ seine eigene 
Sendung. Seinen Durchbruch 
hatte der Rapper im Jahr 2011 
mit seinem „Underground“ Hit 
„Yonkers“. Im selben Jahr ge-
wann er den „MTV’s Best New 
Artist Award“. Im vergange-
nen Jahr brachte er sein Album 
„Cherry Bomb“ heraus, dass 
sich von den bekannten Hip 
Hop Mustern löst und seinen 
eigenen Stil schafft. Die Chan-
ce den Musiker live zu sehen, 
bietet sich am 3. Juli im Gibson 
Club Frankfurt, in dem er eines 
seiner wenigen Europakonzerte 
gibt. Tickets gibt es ab 29,75 
Euro bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen.  red

Knapp 227 Kilometer bis zur Ziellinie
Am Sonntag, 3. Juli, fi ndet 

zum 15. Mal der bekannte Tri-
athlon „Ironman“ in und rund 
um Frankfurt statt. Auch in die-
sem Jahr sind 3.000 Athleten 
am Start, die beim Schwim-
men, Laufen und Radfahren ihr 
Bestes geben. 

Seit 2002 fi ndet der „Iron-
man“ in Frankfurt statt. Er fun-
giert als Qualifi kation, um bei 
der „Ironman World Champi-
onship“ teilnehmen zu können. 
Eine Neuerung in diesem Jahr 
ist, dass es auch die Meister-
schaft der deutschen Triathlon 
Union über eine Langdistanz ist. 

Der „Ironman“ gehört bei den 
Sportlern zu den beliebtesten 
Triathlon-Veranstaltungen und  
ist mit 3.000 teilnehmenden 
Athleten immer schnell aus-
gebucht. In diesem Jahr sind 
knapp 89 Prozent der Sportler 
männlich. Der Jüngste unter 
ihnen ist 19 Jahre alt, der älte-
ste 76 Jahre. 

Das Rennen beginnt am Lan-
gener Waldsee, wo die Sportler 
eine Strecke von 3,8 Kilome-

ter schwimmen müssen. Wei-
ter geht es dann mit dem Rad-
rennen durch die Frankfurter 
Innenstadt und den Main-Kin-
zig- sowie Wetteraukreis. Das 
Radfahren erstreckt sich über 
eine Strecke von 180,2 Kilome-
tern, eher es zur letzten Diszi-
plin, dem Laufen, übergeht. 
Der Weg bis zum Ziel am Rö-
merberg beträgt 42,195 Kilo-
meter. Dort werden die Sportler 
von einem jubelnden Publikum 
empfangen. 

Vor dem Triathlon selbst, 
wird es noch Nebenveranstal-
tungen geben. Der „NightRun“ 
ist ein Staffellauf für alle Hobby- 
und Freizeitsportler. Jeder Teil-
nehmer läuft eine Rundstrecke 
von fünf Kilometern über den 
Main. Die „Ironkids“ laufen je 
nach Alter eine Strecke von 350 
Metern auf Zeit. Beide Veran-
staltungen sind für einen guten 
Zweck und fi nden am Donners-
tag, 30. Juni, statt. 

Auf der Internetseite www.
ironman.com fi nden sich wei-
tere Informationen zur Veran-
staltung. red 

Der eiserne Mann

Festival der französischen Komödie auf hessischer Mundart
Der Höchster Sommer ist voll 

von Veranstaltungen. Neben 
dem Schlossfest fi ndet auch das 
Barock am Main Festival vom 
13. Juli bis zum 7. August im 
Höchster Bolongarogarten statt. 

Das Festival Barock am Main 
gehört zu einer festen Größe 
in der hessischen Kulturland-
schaft. Es ist ein geistreiches 
Theater in hessischer Mundart, 
dessen Repertoire von tragisch 
über komisch bis zu grotesk 

reicht. Die Idee eines solchen 
Theaters geht in die 1970er 
Jahre zurück. Wolfgang Deich-
sel, der ein Direktoriumsmit-
glied im Theater am Turm in 
Frankfurt war, übersetzte be-
kannte Stücke des Franzosen 
Molière in hessische Mundart. 
Seitdem wurde Deichsel auch 
als „der hessische Molière“ be-
zeichnet.  Im Jahr 1971 wurde 
das erste Stück „Die Schule der 
Frauen“ auf südhessisch auf-
geführt. Es folgten drei weitere 

Stücke. Seit nun 11 Jahren fi n-
det das Festival jährlich im Bolo-
ngarogarten statt. In diesem Jahr 
feiert das Stück „Der Herr von 
Wutzebach“ seine Premiere auf 
dem Barock Festival. Es basiert 
auf dem Original von Molières 
„Monsieur de Pourceaugnac“.  
Am 17. Juli wird auf dem Kin-
derfest „Der Zauberlehrling“ 
aufgeführt. Auf der Seite www.
barock-am-main.com können Ti-
ckets erworben, sowie der Spiel-
plan eingesehen werden.  red

Molière im Bolongarogarten

Der Herzschlag kommt in die Alte Oper
Das „Taiko“-Ensemble aus 

Japan kommt vom 8. Juli bis 
zum 10. Juli in die Alte Oper 
Frankfurt, um sich in die Her-
zen des Publikums zu trom-
meln. 

Die Trommlergruppe „Ya-
mato“ wurde 1993 in Japan 
gegründet. Seitdem haben sie 
über 3.000 Vorstellungen vor 
sechs Millionen Zuschauern auf 
der ganzen Welt gespielt. Ihre 
Musik besteht vor allem aus 
dem Spielen auf „Taikos“, was 
400 Jahre alte japanische Trom-
meln sind. Auch im Namen der 
Gruppe fi ndet sich der Bezug 
dazu, übersetzt bedeutet er so 
viel wie „das ursprüngliche, hi-

storische Japan“. In jeder Show 
werden die Trommeln erneut 
zum Leben erweckt, ganz nach 
dem Motto der Gruppe, dass 
„der Trommelschlag, wie der 
Herzschlag, der eigentliche 
Takt des Lebens ist“. 

Ihr Spiel auf der Trommel 
erreicht dabei eine Spitzense-
quenz von bis zu 500 Schlägen 
pro Minute. 

In ihrer neuen Show „Kaiki-
ten“, mit der die Musiker zur-
zeit auf Tour sind, steht im 
Zeichen des Rückblicks auf die 
vergangenen Jahre. Auf der In-
ternetseite www.yamato-show.
de fi nden sich weitere Informa-
tionen zur Show und zum Ti-
cketkauf. red 

Drei Tage lang feiert Neu-
Isenburg ihr Open Air Musik-
festival „Open Doors“. Vom 1. 
Juli bis zum 3. Juli gibt es auf 
acht verschiedenen Bühnen für 
jeden Geschmack etwas für die 
Ohren. 

Rund um die Frankfurter Stra-
ße, die während des Festivals Dr. 
Bodo Sponholz Meile heißt, ver-
teilen sich acht Bühnen, die für 
jeden Musikgeschmack etwas zu 
bieten haben. Zu den Acts gehö-
ren unter anderem „Roy Ham-
mer & die Pralinees“ und die 
Sosseneheimer „Quietschboys“. 
Daneben wird eine Newcomer 
Band die Möglichkeit bekom-
men ihr erstes Konzert in der Hu-
genottenhalle zu spielen. Neben 
den vielen musikalischen Acts 
wird auch tänzerisch etwas ge-
boten. Am Samstag, 2. Juli, bringt 
„EDancefever“ ihr Publikum 
dazu das Tanzbein zu schwin-
gen und sich für den darauffol-
genden Salsa-Auftritt in Stim-
mung zu bringen. Falls die Salsa 
zu heiß ist, kann man auch zu 
Rockabilly die Hüften schwingen. 
Kulinarisch werden die Besucher 
auf der „Food-Meile“ vielfältig 
versorgt. Auch für die jüngere 
Generation wird gesorgt. Neben 
Hüpfburg und Karussells, wird es 
eine Rollenrutsche für den guten 
Zweck geben, die von der Kin-
derhilfestiftung organisiert wird. 
Für die, die Action lieber auf dem 
Bildschirm haben, kommt der 
Sony Playstation Truck. Auf 100 
Quadratmetern werden die aktu-
ellsten Spielneuheiten angeboten 
und lassen jedes „Gamer“-Herz 
höher schlagen. Auf der Interne-
tseite www.open-doors-festival.
de fi nden sich weitere Informati-
onen rund um das Festival.  red

Tyler, the Creator.  Foto: eventim

Die Drummer von „Yamato“ geben bei ihren energiegeladenen 
Bühnenshow alles.  Foto: yamatodrummers.com

Die letzten Meter bis zur Ziellinie auf dem Römberg beim „Iron-
man“ 2015.  Foto: Getty Images for IRONMAN

Im vergangenen Jahr spielten die Künstler Molières „Der eingebildete Kranke“.  Foto: Veranstalter

Japans „legendäre 
Trommler“ kommen

Das Festival der 
offenen Türen

Musikalischer 
Schöpfer auf Tour

Die warmen Juli-Nächte laden zum Open Air Filmabend ein
Vom 13. Juli bis zum 31. Juli 

verbringt man seine Nächte 
draußen. Auf der Schlosster-
rasse in Höchst fi ndet knapp 
drei Wochen lang das „Shorts 
at Moonlight“ Kurzfi lm Festival 
statt. Von Mittwoch bis Sonn-
tag können jeweils sechs Kurz-
fi lme angeschaut werden. 

Der Abend der Kurzfi lme be-
ginnt um 19.30 Uhr. Die Be-
sucher können es sich auf der 

Schlossterrasse bei Snacks und 
Getränken gemütlich machen. 
Für eine angenehme Atmosphä-
re sorgt Live-Musik, die in die-
sem Jahr vom Duo „Jazz@Sun-
set“ kommt.

Sobald dann die Dämmerung 
angebrochen ist, verklingt die 
Musik und die Filme bei Mond-
schein beginnen. Die Kurzfi lme 
haben eine Länge von etwa 90 
Minuten und werden auf einer 
großen Leinwand ausgestrahlt, 

Der Sommer des Kurzfi lms
so dass alle Gäste einen guten 
Blick haben. Den Beginn macht 
ein Film voller Humor, eher es 
mit Krimi, Drama, Romantik 
oder einem Thriller weitergeht. 
Die Auswahl der Filme ist so zu-
sammengestellt, dass für jeden 
Geschmack etwas dabei ist. 

Außerdem sind an den 
Abenden die jeweiligen Macher 
der Filme zu Gast. Sie werden 
auf einer Bühne interviewt und 
stellen sich den Fragen des Pu-
blikums. Die Filmemacher kom-
men dabei aus ganz Deutsch-
land. Am Abend des 14. Juli 
stehen aber die Regisseure der 
Region im Fokus.

Unter dem Programmpunkt 
„Wir von hier“ werden Filme 
vom regionalen Filmemachern 
vorgestellt. 

An allen Abenden hat das Pu-
blikum die Möglichkeit ihren 
Lieblingsfi lm zum „Film des 
Abends“ zu wählen. Die Gewin-
ner kriegen so die Chance einen 
Preis zu gewinnen, der am 30. 
Juli von der Höchster Volksbank 
verliehen wird. Zum Abschluss 
des Festivals gibt es nochmal 
alle Publikumslieblinge der ver-
gangenen Jahre zu sehen. 

Tickets für das Kurzfi lm Fe-
stival gibt es für zehn Euro. 
Diese können auf der Internet-
seite www.shorts-at-moonlight.
de erworben werden. Dort fi n-
den sich auch weitere Informa-
tionen rund um das Festival in 
Höchst. red 

Das „Shorts at Moonlight“ Festival fand auch im vergangenen 
Jahr in Höchst statt.  Foto: Veranstalter

http://www.ironman.com
http://www.ironman.com
http://www.barock-am-main.com
http://www.barock-am-main.com
http://www.yamato-show
http://www.open-doors-festival
http://www.shorts-at-moonlight
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autonom im alter leben

24-Stunden-Haushaltshilfe
     Vermittlung 
     Beratung
     Betreuung flexibel

individuell
unabhängig

www.adele-online.de

Wir überbrücken Betreuungslücken!
Betreuung, Beratung

und Schulung für Senioren
und ihre Familien

Seit 10 Jahren 

im Rhein-Main-Gebiet 

Zum Quellenpark 10a  
65812 Bad Soden  
Tel.: 06196 92 16 395
Mo-Frei 10-13 | 15-17 Uhr 

Ich biete Ihnen einen  
privaten Senioren-

. persönlich . individuell 
. ortsnah im MTK

Deutsche Frau (52 Jahre),
zuverlässig, vertrauensvoll, PKW

Tel. 0175/3768519 

Orthopädische Einlagen 
Rehabilitationsmittel 

Rollstühle und -Service 
Brustprothesen-Versorgung 

Kompressionsstrümpfe und -hosen

Königsteiner Straße 24a (Fußgängerzone) 
65929 Frankfurt-Höchst · Telefon 069/30 23 48

Seit 1905 
im Dienste Ihrer Gesundheit

Geschäft:
Mo-Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Werkstatt:
Mo und Di  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittagspause 12.00 - 13.00 Uhr 
Fr    9.00 - 13.00 Uhr

110 
Jahre

„Hanah*S Dienste“ für Senioren sollen auch in Schwalbach bekannter werden 
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Lange unabhängig bleiben
● für Senioren, was die rege und 

steigende Nachfrage bis heute 
zeigt. „Wir betreuen derzeit 
mehr als 55 Seniorenhaushalte 
und im Schnitt kommen jeden 
Monat drei Haushalte dazu“, 
erklärt Elisabeth Knirim, die 
Koordinatorin von „Hanah*S 
Dienste“. 2013 haben der Ser-
vice mit einer Mitarbeiterin an-
gefangen. Inzwischen seien es 
zwölf Mitarbeiter, als geringfü-
gig Beschäftigte, Teilzeitkräfte 
oder im Ehrenamt. 

Mithilfe der DRIN-Förderung 
kann das Projekt erweitert wer-
den und wendet sich nun ver-
stärkt auch an Schwalbacher 
Senioren. Zudem werden der 
Austausch und die Zusammen-
arbeit im Gemeinwesen ausge-
baut, also die Vernetzung mit 
den Schwalbacher Kirchenge-
meinden, dem Diakonischen 
Werk, der Schwalbacher Senio-
renberatung und den offenen 
Schwalbacher Seniorenangebo-
ten von Stadt und Kirche.

„Es gibt viele ältere Men-
schen, die das vorhandene Se-
niorenangebot bisher nicht nut-
zen. Vielleicht weil Informatio-
nen fehlen, wo und wann etwas 
stattfi ndet und ob man sich 
dafür anmelden muss“, sagt Eli-
sabeth Knirim.

In einem Erstgespräch klärt 
sie daher immer, was eine Se-

niorin oder ein Senior an Unter-
stützung im Alltag braucht. Ob 
es zum Beispiel eher um Hilfe 
im Haushalt, um Betreuung 
zum Beispiel bei Demenz oder 
um Begleitung nach draußen 
oder Entlastung von Familien-
angehörigen geht. 

Die Kosten für „Hanah*s 
Dienstleistungen“ können über 
die Pfl egekasse abgerechnet 
oder privat gezahlt werden. Wer 
seinen Angehörigen diese Form 
der Unterstützung zum Beispiel 
zum Kennenlernen schenken 
will, kann Gutscheine mit selbst 
gewähltem Stundenumfang bei 
Elisabeth Knirim erwerben. 

Sie sucht auch noch engagier-
te Mitarbeiter. Es wird keine ab-
geschlossene Berufsausbildung 
vorausgesetzt. Wichtige Kriteri-
en sind vor allem Lebenserfah-
rung, Sozialkompetenz, Erfah-
rung im Umgang mit Menschen 
und planvolles hauswirtschaft-
liches Vorgehen. Die Mitarbei-
ter werden geschult und laut 
Elisabeth Knirim für ihre Tätig-
keit gut vorbereitet. Bei Interes-
se und für weitere Informatio-
nen steht sie in der Diakonie-
station Eschborn-Schwalbach 
unter den Telefonnummern 
9547517 und 0175/ 8119117 
zur Verfügung oder ist per E-
Mail an elisabeth.knirim@esch-
bornhaus.de zu erreichen.  red

„Hanah*S Dienste“ steht 
für haushaltsnahe und sozi-
ale Dienste. Das Projekt bie-
tet Senioren in Schwalbach 
und Eschborn, die gerne so 
lange wie möglich in ihrer 
vertrauten Wohnumgebung 
bleiben möchten, Hilfe und 
Unterstützung durch ein zwei-
faches Angebot: einerseits als 
hauswirtschaftliche Dienst-
leistung und andererseits 
auch als sozialer Kontakt und 
menschliche Fürsorge. 

Ab diesem Jahr werden 
Hanah*S Dienste erweitert. 
Möglich wird dies durch die För-
derung der Diakonie Hessen und 
der Evangelischen Kirche in Hes-
sen und Nassau (EKHN) als Pro-
jekt der Initiative „DRIN“. DRIN 
heißt „Dabei sein, Räume ent-
decken, initiativ werden, Nach-
barschaft leben“. Im Rahmen 
dieser neuen Initiative werden 
seit diesem Jahr insgesamt 28 re-
gionale Hilfsprojekte gefördert. 

Hierfür stellt die EKHN für 
alle Projekte insgesamt drei 
Millionen Euro zur Verfügung. 
2013 starteten „Hanah*S Dien-
ste“ als Kooperationsprojekt 
der Diakoniestation Eschborn-
Schwalbach und des Mehrge-
nerationenhauses Eschborn. 
Schnell erwies sich das Kon-
zept als sinnvoll und attraktiv 

Ältere Menschen suchen verstärkt Hilfe bei der Schwalbacher Seniorensozialarbeit 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Demenz als wichtigstes Thema
● es Gegenstand in Beratungsge-

sprächen. Danach kamen die 
ambulante Versorgung und 
Anfragen zu Sozialleistungen, 
die sich um Existenzsicherung, 
Rente und ähnliches drehten. 
Im Jahr 2015 sind insgesamt 
263 ältere Schwalbacher und 
deren Angehörige beraten wor-
den, wobei es einen deutlich 
höheren Frauenanteil gab. Die 
Zahl der Beratungen nimmt laut 

dem Bericht seit dem Bestehen 
der Fachstelle kontinuierlich zu.

Für dieses Jahr will die „Auf-
suchende Seniorensozialarbeit“ 
die katholische Kirchengemein-
de stärker bewerben, um die 
Menschen dort enger begleiten 
zu können. Darüber hinaus soll 
ein Fokus auf die Pfl ege von Mi-
granten gelegt und der Kontakt 
zu ausländischen Kulturverei-
nen gesucht werden.  st

Die „Aufsuchende Seni-
orenarbeit“ in Schwalbach 
hat ihren Tätigkeitsbericht 
für das Jahr 2015 vorgelegt. 
Die drei Teilzeit-Mitarbeite-
rinnen hatten danach Kon-
takt zu insgesamt 263 hilfs-
bedürftigen Senioren.

Die Fachstelle „Aufsuchende 
Seniorensozialarbeit“ besteht 
seit dem Jahr 2008 und ist eine 
Reaktion auf die ersten spürba-
ren Folgen der demografi schen 
Entwicklung in Schwalbach. 
Es ist ein Angebot des Diako-
nischen Werkes Main-Taunus 
am Ostring, das von der Stadt 
Schwalbach fi nanziert wird.

Ältere Menschen werden dort 
über Themen wie Krankheiten, 
Wohnen und Versorgung bera-
ten. Im vergangenen Jahr spiel-
te vor allem das Thema Demenz 
eine große Rolle. 703 Mal war 

Elisabeth Knirim ist die Koordinatorin von „Hanah*S Dienste“.                       Foto: Dekanat Kronberg

Leben im AlterLeben im Alter

Der ASB Westhessen sucht Freiwillige für Erste-Hilfe-Ausbildung 
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Ein FSJ beim ASB
● Der Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB), Regionalver-
band Westhessen, sucht ak-
tuell noch Freiwillige ab 18 
Jahren, die sich als FSJler in 
der Erste-Hilfe-Ausbildung 
engagieren möchten. 

Neben der selbständigen 
Durchführung von Erste-Hilfe-
Kursen erwartet Interessierte 
eine sehr abwechslungsreiche 

Tätigkeit und ein freundliches 
Arbeitsklima. Die Kurse fi nden 
sowohl beim ASB in Eschborn als 
auch in Betrieben und pädago-
gischen Einrichtungen vor Ort 
statt. Freiwillige erhalten eine 
fundierte medizinische Vorberei-
tung, ein monatliches Taschen-
geld, Urlaub, Fort- und Weiterbil-
dungen sowie eine beitragsfreie 
Versicherung durch den ASB. 

Ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) bietet nach Angaben des 
ASB jungen Menschen viele 
Möglichkeiten, etwas zu bewe-
gen und sich sozial zu engagie-
ren. „Für die einen ist das Jahr 
eine spannende Erfahrung, für 
andere eine gute Vorbereitung 
für den Berufseinstieg“, heißt es 
in einer Pressemitteilung.

Der nächste Jahrgang startet 
im August 2016. Interessierte - 
auch ohne Vorkenntnisse - sind 
willkommen und können sich 
ab sofort bewerben. Ein gülti-
ger Pkw-Führerschein ist jedoch 
Voraussetzung. Weitere Informa-
tionen sind bei Christine Weng-
ler, Leiterin der Erste-Hilfe-Aus-
bildung, unter der Rufnummer 
0611/1818–141 oder per E-Mail 
an ausbildung@asb-westhessen.
de und unter www.asb-westhes-
sen.de im Internet erhältlich. red

Vielseitige Jagdhornbläsermusik traten am Sonntag im Aboretum auf – Mehr als 100 Zuhörer bei Konzert am Birkenwäldchen
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Lieblich schallt das Horn im Arboretum
● Weiterhin erläuterte der Korps-

leiter mit Klangbeispielen die 
Militärsignale und ihre jagdliche 
Entsprechung sowie das Horn 
als sakrales Musikinstrument.

Lieder zum Mitsingen aus der 
Sparte “Jagd und Horn im Volks-

lied” standen natürlich auch auf 
dem Programm. Dazu wurden 
Texte verteilt, auch wenn die 
meisten älteren Besucher den 
„Jäger aus Kurpfalz” immer noch 
auswendig mitsingen konnten. 
Mit der „Hegewald-Fanfare” von 

Mehr als 100 Zuhörer 
haben sich am Sonntagnach-
mittag zum Konzert der Jagd-
hornbläser im Arboretum 
eingefunden. Bei sonnigem 
Wetter erlebten sie einen ab-
wechslungsreichen Streifzug 
durch die Welt der Jagdmu-
sik sowie den Gebrauch und 
die Kultur des Jagdhorns mit 
traditionellen Jagdsignalen, 
Fanfaren und Liedern.

Nach fünf Jahren ist es Hes-
sen-Forst wieder gelungen, zwei 
Gruppen versierter Jagdhorn-
bläser für ein Konzert im Arbore-
tum zu gewinnen. 22 Bläser aus 
Ober-Erlenbach und Bad Vilbel 
- im Halbkreis um die Gesteins-
blöcke am Birkenwäldchen auf-
gestellt – intonierten Jagdmu-
sik ganz nach dem Klangmotto 
“Wie lieblich schallt das Horn 
durch Busch und Wald”. Durch 
das Programm führte Dr. Die-
ter Eberhard, der Hornmeister 
des Ober-Erlenbacher Bläser-
korps. Dabei erklärte er Ma-
terial, Arten, Tonumfang und 
Gebrauch der Naturhörner und 
welche Signale bei einer feuda-
len Jagd im Mittelalter gespielt 
wurden. Dazu hörte das Publi-
kum den Hornruf der Falkner. 

Paul Prager endete der Freiluft-
Auftritt am Birkenwäldchen. 

Anschließend lud der För-
derverein des Arboretums die 
“Jagdgesellschaft” zu einem 
Grill-Imbiss und Erfrischungs-
getränken am Waldhaus ein.  gs

Orientierungsgespräche

Anmeldung
ist nötig
� Am Donnerstag, 7. Juli,
finden von 9 bis 12 Uhr wie-
der Orientierungsgespräche
für Gründer und Jungunter-
nehmer in Schwalbach statt. 

Der Service wird von der
Stadt Schwalbach in Zusam-
menarbeit mit dem Verein zur
Förderung von Existenzgrün-
dungen angeboten. Eine An-
meldung unter den Rufnum-
mern 804-130 oder 804-194 ist
erforderlich, damit für jeden
Gründer ausreichend Zeit ein-
geplant werden kann. red

Ob als Jagdruf oder sakrales Musikinstrument: Das Horn ist ein vielfältiges Instrument. 22 Bläser 
zeigten am Sonntag das breite Spektrum der Jagdhornbläser im Aboretum.              Foto: Schöffel

http://www.asb-westhes-sen.de
http://www.asb-westhes-sen.de
http://www.asb-westhes-sen.de
http://www.adele-online.de
mailto:elisabeth.knirim@esch-bornhaus.de
mailto:elisabeth.knirim@esch-bornhaus.de
mailto:elisabeth.knirim@esch-bornhaus.de
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(ausgenommen Lebensmittel  
              und Spirituosen)

% %

%

Gültig ab Mittwoch, 
29.06.2016

%
Kostenlose Parkplätze 

vorhanden!
Rhein-Main-Kaufhaus im Limes-Einkaufszentrum, Marktplatz 16, 65824 Schwalbach, Tel. 06196 / 9694889 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr, durchgehend geöffnet – ohne Mittagspause!

%

 Deutschland hat wieder gewonnen!

BEI UNS GEWINNT DER KUNDE IMMER!

30 % Rabatt auf Alles*
*ab einem Nettobonwert ab 30,00 O

20% Rabatt auf Alles*
*ab einem Nettobonwert ab 20,00 O

10% Rabatt auf Alles*
*ab einem Nettobonwert ab 10,00 O

*ausgenommen Lebensmittel, Getränke und Spirituosen
* Nicht gültig mit anderen Aktionen.

VIEL KAUFEN – VIEL SPAREN!
Jede Woche einzelne Artikel über 50% reduziert!

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen!

FAST ALLES UNTER EINEM DACH!

EM 
2016

EM 2016

utschland hat wieder gewonnen!
FAST ALLES UNTER EINEM DACH!

Total-Ausverkauf!
Total-Ausverkauf!

EM 2016
EM
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Preis-
knaller!knalknal
Jede Woche verrückte 

Aktionen!

       Gratis zu  
   jedem Einkauf!     

Gemeinsames Kunstobjekt entlang des Sauerbornsbachs mit Frankfurter Künstlerin Daniela Orben – Fantastische Gespinste am Eichendorff-Weiher
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Schüler der AES machen Natur zur Kunstgalerie

● Am Morgen gab die Künstlerin 
den Sechstklässlern eine kleine 
Einführung in ihre Kunst und 
erklärte ihnen, wo deren späte-
re Kunstwerke platziert werden 
können. Daniela Orben kreiert 
Kunstobjekte, die unter ande-
rem aus Fundhölzern und recy-
celten Kunststofftüten bestehen. 
Sie lässt sich dabei von der Natur 
und den winzigsten Organismen 
unseres Planeten inspirieren.

„Ein paar wenige Werke wer-
den wir im Weiher und viel-
leicht auch im Sauerbornsbach 
platzieren“, sagte die Künstle-
rin den Schülern und erklär-
te ihnen auch gleich, wie man 
diese wohl festbinden würde. 
Die Kinder überlegten sich 
währenddessen eher, wie sie 
die Kunstwerke überhaupt ins 
und wieder aus dem Wasser 
bekommen. Die Ideen waren 
vielfältig: Es war von Flößen 
oder Schlauchbooten die Rede. 
Nachdem sich die Schüler alle 
Kunstwerke in der Galerie an-

gesehen hatten, folgte eine 
kleine Tour entlang des Sauer-
bornsbachs zum Eichendorff-
Park. Entlang dieser Route sol-
len in den Sommerferien die 
Kunstwerke der Sechstklässler 
die Natur zum Teil zu einer Ga-
lerie machen. „Das Besichtigen 
der Orte hilft der Vorstellung, 
wo die Werke ihren Platz fi nden 
könnten“, erklärte der Galerist 
Peter Elzenheimer. Die Künst-
lerin deutete immer wieder auf 
Stellen, wo ein solches Kunstob-
jekt einmal sein könnte. 

Im Eichendorff-Park ange-
kommen, kamen plötzlich Sor-
gen auf. Der kleine Weiher ist 
doch mit vielen Algen besiedelt. 
Wenn die Werke dort erstmal 
sechs Wochen lang schwim-
men, könnten sie am Ende viel-
leicht nicht mehr so schön aus-
sehen wie am Anfang. Schließ-
lich sollen die Kinder ihre Kunst 
am Ende des Projektes wieder-
bekommen. Die Schüler schie-
nen sich solche Gedanken nicht 

Der Verschönerungs-
verein Schwalbach und die 
Galerie Elzenheimer haben 
zusammen das Kinder-
kunstprojekt „Arte Natura-
Kunstpfad am Sauerborns-
bach“ auf die Beine gestellt, 
das am 18. Juni gestartet 
wurde. Mit der Frankfurter 
Künstlerin Daniela Orben 
werden Schüler der Albert-
Einstein-Schule (AES) in den 
kommenden Wochen einen 
Kunstpfad mit ihren Wer-
ken erschaffen. 

Zusammen mit ihrer Klassen- 
und Kunstlehrerin Beate Siede 
trafen sich die Schüler der Klas-
se 6e am Dienstag vergangener 
Woche in der Galerie Elzenhei-
mer mit der Künstlerin Daniela 
Orben. Die Frankfurterin stellt 
seit Mitte Juni einige ihrer Werke 
in der Galerie aus. Ihre Kunstob-
jekte, die im Skulpturengarten 
hängen, sollen im Projekt von 
den Schülern ergänzt werden. 

zu machen und erfreuten sich 
lieber an den Fröschen und 
Schildkröten, die sie im Weiher 
sehen konnten.

Auf dem Rückweg zur Gale-
rie kamen dann die Fragen zur 
Farbauswahl, die verwendet 
werden könnten. Grün wäre 
nicht so praktisch, da sie im 
Umfeld von Bäumen und Bü-
schen doch untergehen könnte. 
„Die Komplementärfarbe von 
grün ist rot“, klärte Peter El-
zenheimer die Schüler auf. Es 
wäre von Vorteil wenn sie mit 
der Farbe Rot arbeiten würden.

Nun war es an der Zeit zu-
rück in die Schule zu gehen und 
zur Tat zu Schreiten. Im Kunst-
raum wurden zunächst Schnü-
re und Stöcke verteilt, eher Da-
niela Orben den Kindern zeig-
te, wie sie ihre Werke beginnt. 
„Ihr müsst nicht nur Dreiecke 
machen, auch Sternmuster sind 
völlig in Ordnung“ sagte sie den 
Kindern. Schließlich sollen sie 
alle ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen. Die Künstlerin arbeitet 
gerne mit Kindern zusammen. 
„Ich habe eine große Freude an 
der Fantasie der Kinder“, erklär-
te sie. „Sie bereichern meine Ar-
beit sehr.“ Und auch der Umgang 
mit ihnen sei nicht so schwer. Das 
sah man der Künstlerin an. Mit 
viel Enthusiasmus half sie den 
Schülern bei den ersten Schrit-
ten, verteilte Material und half 
beim Knoten; genauso wie Peter 
Elzenheimer, der die Künstlerin 
dabei tatkräftig unterstützte. 

Lehrerin Beate Siede lobt 
die Zusammenarbeit: „Solch 
eine Objektkunst sensibilisiert 
Kinder für Kunst.“ Außerdem 
werde der Blick für zeitgenössi-
sche Stile geschärft. „Das Span-
nende ist auch, dass sich wäh-
rend der Arbeit das Werk erst 
entwickelt, dynamischer wird“, 
fügte Peter Elzenheimer hinzu. 

Der Galerist war es auch der 
Daniela Orben auf das Projekt 
ansprach. Sie war sofort begei-
stert von der Idee: „Kunst muss 
nicht immer zu 100 Prozent aus 
malen bestehen.“

Nun haben die kleinen Künst-
ler drei Wochen lang Zeit ihre 
Werke zu kreieren. Zum Anfang 
der Sommerferien sollen diese 
dann entlang des Sauerborns-
bachs zum Blickfang werden. 
Zur gemeinsamen Ausstellung 
von Daniela Orben und der Klas-
se 6e der AES gibt es am Don-
nerstag, 14. Juli, um 14 Uhr eine 
Vernissage am Eichendorff-Wei-
her. Knapp einen Monat später, 
am 13. August, ist die Finissage. 
Diese fi ndet um 14 Uhr im Rah-
men des Eichendorff-Weiher-
Festes statt. Drei der Kunstwer-
ke werden an dem Tag in einer 
Preisverleihung prämiert. Au-
ßerdem hoffen und bitten alle 
Beteiligten dieses Projektes, 
dass die Kunstobjekte der Kin-
der von Vandalismus verschont 
bleiben.  Sylva Tulacek

Künstlerin Daniela Orben mit 
einem ihrer Gespinste. 
                              Foto: Baumann

In der Albert-Einstein-Schule zeigte die Künstlerin den Schülern, wie aus verschiedensten Materi-
alien Kunstwerke werden.                   Foto: Tulacek

Nachbarschaft ohne Grenzen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sommerfest 
am Atrium
● In vielen Sprachen lädt 
das farbenfrohe große 
Plakat überall in Schwal-
bach zum Sommerfest 
am Freitag, 8. Juli, ab 16 
Uhr vor das Atrium am 
Westring ein. 

Gemeinsam mit den in 
Schwalbach lebenden Flücht-
lingen soll ab 16.30 Uhr ge-
feiert werden. Dann heizt die 
Trommelgruppe Kalo Yélé die 
Feierstimmung an und ab 19 
Uhr besucht Ottoman Empi-
re Soundsystem aus Freiburg 
die Open-Air-Bühne. Unter 
dem Motto „Einheit in Viel-
falt“ mixen fünf Musiker aus 
fünf Nationen und drei Reli-
gionen einen bunten, tanz-
baren Cocktail aus Reggae, 
Latin, Ska, Hip Hop, Oriental 
und Weltmusik mit Texten in 
verschiedenen Sprachen. 

Gesponsert wird der Auf-
tritt wird von Procter & 
Gamble gesponsert. Anson-
sten wird das Fest von zahl-
reichen Vereinen und Orga-
nisationen, wie zum Beispiel 
der Flüchtlingshilfe Schwal-
bach, dem Marokkanische 
Kulturverein, der Evangeli-
sche Jugend Schwalbach, der 
Friedrich-Ebert-Schule, dem 
BDP und der Stadt Schwal-
bach organisiert, die sich viel 
Mühe gegeben und auf viele 
Besucher hoffen. Bei schlech-
tem Wetter wird das Fest aus-
fallen. Beiträge zum Büffet 
sind willkommen und kön-
nen gerne direkt dort abge-
geben werden.      red

Wir informieren Sie gerne:
06196 / 84 80 80

Ihre Werbung
           in der
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Bis zu

40%
sparen!
Bitte Hinweise unten auf dieser Seite beachten!

PreisknüllerPreisknüller

GUTSCHEIN

5

6.99
€

   11,02 €***

37%
 gespart

ACC® akut 600 mg
Hustenlöser*
20 Brausetabletten

ACC® akut 600 mg Hustenlöser; Wirkstoff: Acetylcys-
tein; Anwen dungs gebiete: Zur Schleimlösung und zum 
erleichterten Abhusten bei Atemwegserkrankungen mit 
zähem Schleim.

   4,99 €***

2.99
€

IBU-ratiopharm® 400 mg akut Schmerztabletten; Wirk-
stoff: Ibuprofen; Anwen dungs gebiete: Zur Anwendung 
bei leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopf-
schmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber.

40%
 gespart

IBU-ratiopharm® 
400 mg akut 
Schmerztabletten*
20 Filmtabletten

Bei leichten bis mäßig
starken Schmerzen und Fieber

   11,74 €***

32%
 gespart

ASPIRIN® PROTECT
100 mg* 
98 Tabletten

7.99
€

Zur Thrombozyten-
aggregationshemmung

Hyaluron-
ratiopharm® Augen-
tropfen 
10 ml

   12,95 €**

38%
 gespart

7.99
€

 €

Zur Befeuchtung 
der Augenoberfläche

   4,85 €***

3.49
€

Imodium® akut* 
6 Hartkapseln 28%

 gespart

Imodium® akut; Wirkstoff: Loperamidhydrochlorid; 
Anwen dungs gebiete: Zur symptomatischen Behandlung 
von akuten Durchfällen für Erwachsene und Kinder ab 
12 Jahren, sofern keine ursächliche Therapie zur Ver-
fügung steht.

Bei akutem Durchfall

Voltaren® 

Schmerzgel* 
120 g

   14,24 €***

33%
 gespart

9.49
€

 €

Schmerzstillendes
Arzneimittel

Gut beraten –
 Geld gespart!

Gültig vom 1.7. bis 31.7.2016

Keine weiteren Preisnachlässe mehr möglich (Treuepass)

Apotheker Erik 
Marktplatz 23
65824 Schwal
Telefon (gebüh
Fax: 0 6196 -7
www.limes-apo

Apotheker Erik Modrack e.K.
Marktplatz 23
65824 Schwalbach
Telefon (gebührenfrei): 08 00 -6196 000
Fax: 0 6196 -7 79 98 -29
www.limes-apo.de

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag: 8.00 – 20.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 14.00 Uhr

Wir sind länger für Sie da!

Pro Person nur eine Abgabe möglich.
Der Gutschein verpflichtet Sie nicht zu

einem Kauf.
Solange Vorrat reicht.

Gegen Vorlage dieses Gutscheins
erhalten Sie eine:

   Deutschland-
Autofahne

http://www.limes-apo.de
http://www.limes-apo
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   11,37 €***

34%
 gespart

7.49
€

   6,20 €***

36%
 gespart

3.99
€

FAKTU® lind Salbe
mit Hamamelis*
25 g

TOP-Tipp:TOP-Tipp:

Spalt® Schmerztabletten; Anwendungsgebiete: Zur An-
wendung bei akuten leichten bis mäßig starken Schmer-
zen. Für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren.

Spalt® Schmerz-
tabletten* 
20 Tabletten

   6,12 €***

3.99
€

35%
 gespart

Bepanthen® AUGEN-
UND NASENSALBE*
10 g

FAKTU® lind Salbe mit Hamamelis; Wirkstoff: Hama-
melisblätter- und -zweigedestillat; Anwen dungs gebiete: 
Zur Besserung der Beschwerden in den Anfangsstadien 
von Hämorrhoidalleiden.

Pflanzliches Arzneimittel 
zur äußerlichen Anwendung 
bei Hämorrhoidalleiden

Tipps gegen den „Handynacken“(Medical Mirror)

ASS+C-ratiopharm®

gegen Schmerzen* 
20 Brausetabletten

Schultern nach unten ziehen.

• Mobile Geräte nahe vor das Gesicht bringen und lieber die 
Augen senken als Kopf und Nacken. Immer wieder die Hal-
tung überprüfen und diese gegebenenfalls korrigieren. 

• Auf die richtige Sitzposition am Schreibtisch achten: Wer 
im Berufsalltag viele Stunden am Computerbildschirm arbei-
ten muss, sollte darauf achten, mit entspannten Schultern ge-
rade zu sitzen und dabei die Füße am Boden nebeneinander 
zu stellen. 

• Zur Stärkung der Muskulatur mindestens ein- bis zwei-
mal in der Woche Sport treiben: Ideal sind Schwimmen, 
Pilates, Walking, Yoga oder spezielle Rückengymnastik.

• Bewegung im Alltag fördern: Wer viel sitzt, sollte jede Ge-
legenheit nutzen, um sich zu bewegen, indem man beispiels-
weise die Rolltreppe meidet und Treppen steigt sowie kurze 

Die Nutzung von Smartphone, Tablet oder E-Book gehö-
ren für viele Menschen längst zum Alltag. Übertreibt man 
es, bekommt man dies oft schmerzhaft zu spüren. So führt 
ein ständig geneigter Kopf zur Überlastung der Halswir-
belsäule. Senkt der Nutzer beim Blick auf das Handy sein 
Haupt um über 45 Grad, wirken Kräfte von über 20 Kilo-
gramm. Auf Dauer kann dies zu Muskelverhärtungen und 
einer Schonhaltung mit Schmerzen im Schulter-Nacken-Be-
reich, Kopfschmerzen und Verschleißerscheinungen führen. 
Eine untrainierte Rückenmuskulatur begünstigt das Problem 
zusätzlich. Die Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und 
Unfallchirurgie e. V. (DGOU) hat folgende Tipps, um einem 
„Handynacken“ vorzubeugen:

• Regelmäßig Pausen einlegen und Dehnübungen machen: 
Den Kopf von rechts nach links bewegen und das Ohr zur 
jeweiligen Schulter senken, bis ein Zug in der Halswirbel-
säule spürbar wird. Den Kopf nach oben strecken und die 

Strecken zu Fuß oder mit dem Rad zurücklegt anstatt mit dem 
Auto zu fahren.

• Falsche Bewegungen vermeiden: Beim Heben schwerer 
Gegenstände in die Knie gehen und dabei den Rücken ge-
rade halten. Das schont den Rücken und die Bandscheiben.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.    ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 20.04.2016), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung.    *** Diesen Preis  
   bezahlt die gesetzliche Krankenversicherung, wenn dieses rezeptfreie Medikament ausnahmsweise von ihr erstattet wird. Der Krankenkassenrabatt von 5% nach § 130 Abs. 1 SGB V ist schon berücksichtigt. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat 
   der Preis keine Verbindlichkeit und keine Bedeutung. Die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf den Abrechnungspreis gegenüber der gesetzlichen Krankenversicherung.

   8,50 €***

5.49
€

35%
 gespart

ASS+C-ratiopharm® gegen Schmerzen; Wirkstoff: Ace-
tylsalicylsäure und Ascorbinsäure (Vitamin C); Anwen-
dungsgebiete: Zur Anwendung bei leichten bis mäßig 
starken Schmerzen (wie Kopfschmerzen, Zahnschmer-
zen; Regelschmerzen, schmerzhaften Beschwerden, die 
im Rahmen von Erkältungskrankheiten auftreten); Fieber.

Baldriparan® Stark
für die Nacht* 
60 Dragees

16.99
€

Baldriparan® Stark für die Nacht; Wirkstoff: Baldrian-
wurzel-Trockenextrakt; Anwendungsgebiete: Zur Linde-
rung von nervös bedingten Schlafstörungen.

Bepanthen® AUGEN- UND NASENSALBE;  Wirkstoff: 
Dexpanthenol; Anwendungsgebiete: Zur Unterstützung 
der Heilung bei oberflächlichen leichten Hautschä-
digungen an der Bindehaut, Hornhaut bzw. Nasen-
schleimhaut.

100 g = 39,90 €

Bei geschädigter Binde- und 
Nasenschleimhaut

100 g = 29,96 €

Hansaplast ABC®

WÄRME-PFLASTER
mit SENSITIV-Vlies* 
4 Stück

6.49
€

Hansaplast ABC® WÄRME-PFLASTER mit SENSITIV-
Vlies; Wirkstoff: Nonivamid; Anwendungsgebiete: Zur 
äußerlichen symptomatischen Behandlung von Schmer-
zen der Muskeln im Bereich der Lendenwirbelsäule 
und der Nackenmuskulatur. Es wird angewendet bei 
Erwachsenen ab 18 Jahren.



PreisknüllerPreisknüller

Compeed® HERPES-
BLÄSCHEN-PATCH 
15 Stück

Linola® Hand
75 ml

Fördert die Wundheilung

   9,49 €**

32%
 gespart

frei® Lippen Pflege
Trockene Haut
4,8 g

   3,65 €**

32%
 gespart

2.49
€

Glättet und schützt
  100 g = 51,88 €

   6,75 €**

26%
 gespart

4.99
€

MAGNESIUM 
Diasporal® 300 mg*  
20 Sticks Trinkgranulat

MAGNESIUM Diasporal® 300 mg; Wirkstoff: Magne-
siumcitrat; Anwendungsgebiete: Zur Anwendung bei 
nachgewiesenem Magnesiummangel, wenn er Ursache 
für Störungen der Muskeltätigkeit (neuromuskuläre Stö-
rungen, Wadenkrämpfe) ist.

   8,26 €***

27%
 gespart

5.99
€

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.    ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 20.04.2016), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung.    *** Diesen Preis  
   bezahlt die gesetzliche Krankenversicherung, wenn dieses rezeptfreie Medikament ausnahmsweise von ihr erstattet wird. Der Krankenkassenrabatt von 5% nach § 130 Abs. 1 SGB V ist schon berücksichtigt. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung hat 
   der Preis keine Verbindlichkeit und keine Bedeutung. Die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf den Abrechnungspreis gegenüber der gesetzlichen Krankenversicherung.

Ladival® SONNEN-
SCHUTZ MILCH für
Kinder LSF 30
200 ml

   19,95 €**

35%
 gespart

12.99
€

Schützt zarte Kinderhaut
  100 g = 6,50 €   100 ml = 6,65 €

Für sehr trockene, raue  
oder rissige Hände

vitasprint B12* 
30 Trinkfläschchen

vitasprint B12®; Anwendungsgebiete: Traditionell ange-
wendet zur Besserung des Allgemeinbefindens.

45.99
€ 6.49

€

Zähneknirschen kommt nicht allein (Medical Mirror)

infrage, sondern auch Verspannungen der Kaumuskulatur in-
folge von Wirbelsäulenverkrümmungen oder -fehlhaltungen. 
Wie Wissenschaftler der Heinrich-Heine-Universität Düssel-
dorf herausfanden, spielen auch seelische Belastungen eine 
große Rolle. 

Die Zahnärztin Maria Giraki und ihre Kollegen hatten 48 
Knirscher untersucht. Die Teilnehmer trugen an fünf aufeinan-
der folgenden Nächten ein spezielles Kunststoffplättchen an 
der oberen Zahnreihe. Anhand der Abnutzung bestimmten 
die Forscher, wie stark die Probanden die Zähne aufeinan-
der pressten. Zusätzlich wurden sie nach ihren beruflichen 
und privaten Belastungen befragt. Ergebnis: Diejenigen, die 
über häufigen Stress im Alltag und bei der Arbeit klagten, 
knirschten nachts auch am meisten mit den Zähnen. Alter, 
Geschlecht oder Bildungsstand spielten dabei keine Rolle. 
Die Wissenschaftler glauben, dass starke Knirscher Stress oft 
nicht angemessen bewältigen können. Sie scheinen belasten-

Wer mit den Zähnen knirscht, den erinnern häufig nur 
morgendliche Kopf-, Nacken- oder Ohrenschmerzen und 
Verspannungen der Kaumuskulatur an das nächtliche Rei-
bekonzert – im Gegensatz zum Bettnachbarn, der zumeist 
kaum Schlaf findet. Doch das ständige Aneinanderpressen 
oder -reiben von Ober- und Unterkieferzähnen ist nicht nur 
unangenehm anzuhören. Zähneknirschen (Bruxismus) kann 
auch zum Abrieb des Zahnschmelzes führen und Schäden 
an den Kiefergelenken verursachen. „Man geht davon aus, 
dass bei exzessivem Bruxismus die 8- bis 10-fache Kraft aus-
geübt wird, wie normalerweise erforderlich ist, um Nahrung 
zu zerkleinern.“ erklärt Dr. Anke Wolowski, zahnärztliche 
Leiterin des Bereichs Psychosomatik in der Zahnheilkunde des 
Universitätsklinikums Münster.

Stress als wichtige Ursache: Die Ursachen für Zähneknir-
schen sind vielfältig: So kommen hierfür nicht nur Fehlstellun-
gen der Zähne, schlecht sitzende Füllungen oder Zahnersatz

den Situationen eher auszuweichen, anstatt ihnen aktiv zu 
begegnen, was wiederum ihre Stressbelastung erhöht.

Frühzeitig den Zahnarzt aufsuchen: „Wer unter den Fol-
gen des Bruxismus leidet, sollte nicht lange warten, sondern 
schnellstmöglich einen Arzt aufsuchen“, rät Dr. Wolowski. 
Der Zahnarzt kann feststellen, ob eine Zahnfehlstellung oder 
Zahnersatz der Grund für das Zähneknirschen ist. Bei Ver-
spannungen der Kaumuskulatur kann eine vom Zahnarzt 
individuell gefertigte Aufbiss-Schiene aus Kunststoff für Ent-
lastung sorgen. Unterstützend wirken auch physiotherapeuti-
sche Übungen. Bruxismus-Patienten sollten zudem lernen, mit 
Stress umzugehen und auch mal abzuschalten, ergänzt die 
Zahnärztin. Neben Entspannungsmethoden wie dem Auto-
genen Training oder der Progressiven Muskelrelaxation nach 
Jacobson kann auch Biofeedback helfen. Bei dem Verfahren 
sehen die Patienten am Bildschirm, wie stark sie ihre Muskeln 
beanspruchen. Mit dieser optischen Unterstützung üben sie 
die entspannte Haltung und versuchen, sich das Gefühl, das 
dabei entsteht, zu merken. 



Große Packung, kleiner Preis: jetzt bevorraten!
Ginkobil® 

ratiopharm 
120 mg* 
120 Filmtabletten

   82,27 €***

25%
 gespart

Pflanzliches Arzneimittel bei
geistigen Leistungsstörungen
und Durchblutungsstörungen

isla® cassis 
30 Halspastillen

   4,97 €**

30%
 gespart

3.49
€

Linderung bei Heiserkeit,
Hals- und Hustenreiz

formoline L112 
48 Tabletten

   32,60 €**

33%
 gespart

21.99
€

PreisknüllerPreisknüller
Dorithricin® Hals-
tabletten Classic*
20 Lutschtabletten

   7,74 €***

36%
 gespart

Dorithricin® Halstabletten Classic; Anwen dungs gebiete: 
Zur symptomatischen Behandlung bei Infektionen des 
Mund- und Rachenraumes mit Halsschmerzen und 
Schluckbeschwerden.

4.99
€

61.99
€

5

Allgäuer Latschen
Kiefer® Franz-
branntwein* 
250 ml

   11,25 €**

33%
 gespart

7.49
€Allgäuer Latschen Kiefer® Franzbranntwein; Anwen-

dungs gebiete: Zur Förderung der Hautdurchblutung.

- Wohltuend für Nerven 
  und Gelenke
- Erfrischt müde Beine
- Beugt Muskelschmerzen vor

 €

zuckerfrei

Soventol® 

HydroCort 0,5%* 
15 g

   7,54 €***

34%
 gespart

4.99
€

Soventol® Hydro Cort 0,5%; Wirkstoff: Hydrocortison; 
Anwendungsgebiete: Zur Behandlung von allen Hauter-
krankungen, die auf eine Behandlung mit Corticoiden 
ansprechen, wie z. B. entzündliche, allergische oder 
juckende Dermatosen (Hautentzündungen, Ekzeme).

Zur äußerlichen Behandlung
entzündlicher und allergischer
Hautkrankheiten

 €

werden Sie unser „Fan“
www.facebook.com/limesapotheke

http://www.facebook.com/limesapotheke
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